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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Handy: 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at
Klick dich rein!

VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz
Leandoblatt

leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 

Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate:
gemeindeblatt@gb-bregenz.at 

Zum Titelbild:

Suchen Einfamilienhaus in 
Alberschwende zu kaufen. 
	 Wir sind eine Dornbirner Familie und würden 
	 so gerne unseren Traum vom Eigenheim in 
	 Alberschwende verwirklichen. Freuen uns 
	 auf eure Anrufe. Danke. 
	 Tel. 0650 / 200 16 06

Erfolgreiche SchützInnen der Union Sportschützengilde 
Alberschwende: Bei den heurigen Landes- und VSB-
Open-Meisterschaft gewannen sie 12 Medaillen, davon 
5 x in Gold.
Links: Nina Tschabrun, Natalie Tschabrun, Johannes 
Winder
Mitte: Trainer und Betreuer: Gerda Winder, Armin Fink
Rechts: Markus Winder, Cornelius Metzler, Jodok Sohm
Bericht auf Seite 24.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

WIR SUCHEN: Baugrundstück 
oder Einfamilienhaus 
	 in Alberschwende.
	 Wer: Bregenzerwälder / Rheintal Gemisch
	 Kontakt: Tel. 0664 / 19 15 962

Altes Täfer, ca. 7 m², 2 cm 
stark
	 hat abzugeben
	 Tel. 0664 / 73 61 93 52

	 Alleinstehende Frau 

sucht dringend Wohnung 
	 (ca. 70 m²) oder kleines Haus 
	 in Alberschwende. 
	 Tel. 0664 / 11 32 237

	 Fam. Brigitte & Cäsar Greussing 

Wir suchen 
	 für unsere ruhige, sehr verlässliche, 
	 langjährige Mieterin (Lehrerin) 

eine Wohnung 
	 (ca. 50 m²/Miete inkl. BK bis zu € 650,00). 
	 Ihre Nummer: 0650 / 98 21 510

Wir suchen einen Baugrund 
für ein Einfamilienhaus
	 in Alberschwende. 
	 Wunschgröße: 650 – 800 m²
	 Wir sind erreichbar unter
	 Tel. 0664 / 51 87 198 
	 oder 0664 / 51 87 195. 
	 Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

Sohm HolzBautechnik 
sucht Reinigungskraft
	 Etwa 9 h/Woche, Arbeitszeit recht flexibel,
	 Reinigung von Büro und Nebenräumen,
	 gute Entlohnung, sofortiger Eintritt möglich.

	 Tel. 7115-0
	 office@sohm-holzbau.at
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Wichtige Anlaufstellen

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

18./19.03.	 Dr. Rüscher, Andelsbuch
25.03.	 Dr. Christine Valentiny, Egg
26.03.	 Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
01.04.	 Dr. Christine Valentiny, Egg
02.04.	 Dr. Hollenstein, Schwarzenberg

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram	 Hof 579, Alberschwende
	 Tel. 05579 / 4212
Dr. Christine Valentiny	 Pfister 1104, Egg
	 Tel. 05512 / 2111
Dr. Patrick Behme	 Pfister 1104, Egg
	 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas	 Seemoos 836, Schwarzenberg
	 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf	 Hof 368a, Andelsbuch
	 Tel. 05512 / 2317

Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel. 4220

Pfarramt: Tel. 4223

Post-Partner: Dorfkiosk, Tel. 4094

Sozialzentrum: Tel. 4379

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 0664 / 73 
25 21 44

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case Manage-
rin Judith Nachbaur, Tel. 0664 / 18 69 110 (Montag bis 
Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr)

Kindergarten, Tel. 0664 / 88 95 08 30

Kinderbetreuung Dean und Duss
Tel. 0664 / 88 95 08 33 oder 
Tel. 0664 / 88 95 08 34
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung 
Volksschule (Betreuung im Pfarrheim): 
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Kosten: € 3,–
Menübeitrag: € 4,70



5

Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der NMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

�	 Pflege des gesunden und kranken Kindes
�	 Stillen und Stillprobleme
�	 Ernährungsfragen
�	 Zahnprophylaxe
�	 Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
�	 telefonische Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Elternberaterin 
Hebamme Karoline Greber und Frau Carmen Gmeiner. 
Tel. 0650 / 48 78 750

Termine:

April	 6.4.
	 20.4.

Die Elternberatung ist eine Dienstleistung der connexia – 
Gesellschaft für Gesundheit und Pflege gem. GmbH im 
Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe des Landes Vorarlberg.

Neue Mittelschule (Betreuung in der NMS):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Tel. 0650 / 348 12 10
Betreuung: € 2,–
Menübeitrag: € 4,70

Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 0664 / 73 25 21 44
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag	 08:00 – 09:30 Uhr
	 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag	 09:30 – 12:00 Uhr

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

�	 Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
	 sowie Obst und Gemüse
�	 Fischspezialitäten
�	 Wurst und Speck aus eigener Produktion
�	 Bregenzerwälder Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

WBF-Sprechstunde
mit Landesstatthalter Mag. 
Karlheinz Rüdisser

Termin:	 Mittwoch, 22. März 2017 
	 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Ort:	 Gemeindeamt Alberschwende 
	 (Bürgermeisterzimmer)

Praxis Dr. Hinteregger

Vom 27. – 31. März haben wir wegen Urlaub geschlossen.
Am Do, 30. März, ist die Praxis in Vertretung durch Dr. 
Behme von 08:00 – 12:00 Uhr geöffnet.
An den anderen Wochentagen erfolgt die Versorgung 
durch die Ärzte des Mittelwaldes. 

Das Praxisteam
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
16. Sitzung am 20.02.2017

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, BGM Angelika Schwarzmann, begrüßt 
alle anwesenden GemeindevertreterInnen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche Mitglieder der Gemein-
devertretung wurden ordnungsgemäß eingeladen.

TOP 2: Begründung einer Dienstbarkeit zur Wasser-
leitungsführung in Fischbach/Rotach
Frau Maria Luise Juen-Gojo hat ein Ansuchen zum 
Anschluss der Liegenschaft Gst 2257/3, Haus Rotach 
617, an das Wassernetz gestellt. Bei diesem Ansu-
chen geht es um einen Anschluss an das öffentliche 
Wassernetz auf der Transportleitung Alberschwende-
Bildstein, somit hat eigentlich die Gemeinde Bildstein 
diesen Anschluss zu genehmigen, weil es sich um das 
öffentliche Wassernetz der Gemeinde Bildstein handelt. 
Dieser Genehmigung muss allerdings die Zustimmung 
der Gemeinde Alberschwende zu einer Dienstbarkeit 
zur Verlegung einer unterirdischen Wasserleitung unter 
anderem auf Öffentlichem Gut (5046 und 5047) voraus-
gehen. Der Dienstbarkeitsvertrag wurde von RA Hubert 
Kinz verfasst und liegt vor. Dieser Wasseranschluss wird 
notwendig, da das bisher verwendete Quellwasser im 
Haus Rotach 617 nicht mehr den Hygieneanforderungen 
entspricht. Die Eckdaten des Dienstbarkeitsvertrages 
werden durchgegangen.
Gregor Lässer merkt an, dass im § 2 ABS (2) der letzte Satz 
lautet: Die Dienstbarkeit ist unbeschränkt, unkündbar und 
ungemessen. Er regt an, „unkündbar“ durch „eine Kündi-
gung ist nicht vorgesehen“ und „ungemessen“ durch „wie 
im Lageplan dargestellt auszuführen“ zu ersetzen.
Hubert Gmeiner entgegnet, dass die Vereinbarung mit 
den anderen Parteien endverhandelt ist, er wird aber 
nochmals mit RA Kinz diesbezüglich sprechen.
Beschluss: Der Dienstbarkeitsvertrag wird in der 
vorliegenden Version einstimmig beschlossen. 
Sollten sich noch Änderungen aufgrund des Gesprä-
ches mit RA Kinz ergeben, werden diese in den 
Vertrag aufgenommen. 

TOP 3: Vorlage und Genehmigung diverser Kosten:
Musikschulbeitrag 1. Semester 2016/2017
Die Schulgeldvorschreibung der Musikschule Bregenzer-
wald für das 1. Semester 2016/17 beträgt € 74.571,50. 
50% dieser Kosten werden den Eltern weiterverrechnet.
Beschluss: einstimmige Zustimmung

Liebe Alberschwenderinnen und 
Alberschwender!

Nach den Skiweltmeisterschaften in St. Moritz finden 
heuer zum zweiten Mal in Österreich die Special Olym-
pics WORLD WINTERGAMES in Graz/Schladming 
unter dem Motto „Herzschlag für die Welt“ statt. In der 
Geschichte von Special Olympics gibt es nur zwei Länder, 
welche die Ehre hatten oder haben, diese humanitäre und 
sportliche Weltveranstaltung der Sonderklasse zum zwei-
ten Male austragen zu dürfen: Die USA und Österreich. 
Alberschwende ist sogenannte „Host Town“/Gastgeber-
ort und die TeilnehmerInnen aus Litauen sind vor Beginn 
der Spiele für zwei Tage zu Besuch im Bregenzerwald. 
Im Hotel Engel in Alberschwende sind die SportlerIn-
nen und deren BetreuerInnen kostenlos untergebracht, 
ein herzliches Dankeschön an Metzler Norbert und den 
Rotary-Club Bregenzerwald, sie organisieren und finan-
zieren diese Host-Tage. Die Gemeinde Alberschwende 
wird den SportlerInnen am Dienstag, den 14. März 2017 
gegen 19:00 einen kleinen Empfang bereiten. Unter www.
specialolympics.at findet ihr Interessantes zu den Spielen 
und den gesamten Programmablauf der Wettkämpfe in 
Österreich. 

Wir wünschen allen SportlerInnen schöne und erfolgrei-
che Tage in Österreich und freuen uns ganz besonders 
über den Besuch in Alberschwende. 

Das Frühjahr nimmt seinen Lauf, die Natur erwacht und in 
dieser Ausgabe des Leandoblattes spürt man so richtig 
die Freude und das Bedürfnis dies kundzutun. Gleich vier 
Konzerte sind im März/April angesagt, die beiden Musik-
vereine Müselbach und Alberschwende, das Konzert der 
LIEDERmänner und ein Konzert mit „Mr. Fingerpicking“ 
Peter Ratzenbeck. Kabarett in der Meile am 1. April (kein 
Scherz!) mit Martin Weinzerl und „Willkommen im Para-
dies“ von der Theaterwerkstatt der NMS runden dieses 
Frühlingserwachen ab. 

Ich freue mich auch über alle anderen Aktivitäten in unse-
rer Gemeinde, 

eure Bürgermeisterin 
Angelika Schwarzmann



7

Gemeindeverband Mitgliedsbeitrag
Vom Gemeindeverband wurde die Vorschreibung für den 
Mitgliedsbeitrag 2017 in Höhe von € 5.776,60 übermit-
telt. Der Mitgliedsbeitrag wurde mit € 1,70 pro Einwohner 
(Stichtag 30.09.2016 Haupt- und Nebenwohnsitze) fixiert.
Beschluss: einstimmige Zustimmung

Krankenpflege- und Familienhilfeverein Förderung
Der Krankenpflege- und Familienhilfeverein hat wie jedes 
Jahr ein Ansuchen um Förderung gestellt. Die Förderung 
setzt sich aus der Abrechnung Essen auf Rädern 2016 
und der errechneten Vorauszahlung für das Jahr 2017 
zusammen. Aufgrund von geänderten Förderungsrichtli-
nien wird jetzt nur der Bereich Essen auf Rädern abge-
rechnet, die restlichen Dienstleistungen werden später 
verrechnet. Der Gesamtbetrag für Essen auf Rädern, 
Abrechnung 2016 und Vorauszahlung 2017 beträgt € 
9.538,76.
Beschluss: einstimmige Zustimmung

Tourismusverband Bregenzerwald, Zuschuss 2017
Die Vorschreibung des Tourismusverband Bregenzerwald 
für den öffentlichen Zuschuss 2017 beträgt € 13.760,02. 
Der Gesamtbetrag von € 539.199,26 wird mit folgendem 
Schlüssel an die Gemeinde weiterverrechnet: Gesamtsteu-
ereinnahmen 15%, Bettenanzahl 15%, Nächtigungen 70%.
Beschluss: einstimmige Zustimmung

TOP 4: Dachflächennutzungsvertrag für den Betrieb 
von Solarstromanlagen (GIG/Gemeinde)
Für den Betrieb einer Solarstromanlage auf dem Dach 
des Sozialzentrums Alberschwende ist ein Dachnut-
zungsvertrag zwischen der Gemeinde Alberschwende 
und der Gemeinde Alberschwende Immobilienverwal-
tungs GmbH & CO KG abzuschließen. Der Überlasser 
(GIG) stellt dem Nutzungsberechtigten (Gemeinde) den 
Nutzungsgegenstand zur Errichtung und Betrieb einer 
oder mehrerer Solarstromanlage(n) zur Verfügung, der 
Vertragszweck ist die Nutzung zur Solarstromerzeugung. 
Die Dauer des Nutzungsvertrages wird mit Realisierung 
der Anlage bis zum 31.12.2034 vereinbart. In der 13. 
Gemeindevertretungssitzung am 17.10.2016 wurde die 
Auftragsvergabe für diese Anlage mit einer Leistung von 
81,12 kWp einstimmig beschlossen.
Beschluss: einstimmige Zustimmung

TOP 5: Genehmigung des Protokolls der 15. öffentli-
chen Sitzung vom 19.12.2016
Beschluss: Ohne Einwände wird das Protokoll der 15. 
Sitzung vom 19.12.2016 genehmigt.

TOP 6: Beschlussfassung über den Antrag an das Amt 
der Vorarlberger Landesregierung, die Planungen 
„Verkehrslösung Alberschwende“ auf Basis der 
Ergebnisse des Planungsprozesses weiterzuführen
Der Planungsprozess Verkehrslösung Alberschwende 
unter der Federführung der Planungsbüros Rosinak und 
Köll wurde am 31. Januar/1. Februar vorerst abgeschlos-
sen. Der Abschlussbericht ist seit 24.01.2017 auf der 
Homepage der Gemeinde Alberschwende abrufbar und 
liegt im Gemeindeamt zur jederzeitigen Einsichtnahme 
auf. Der gesamte Planungsprozess Verkehrslösung 
Alberschwende ergab vier Hauptergebnisse:
�	 vier Korridore und Umfahrungsvarianten
�	 Ideen für den Ortskern
�	 Kreuzung Müselbach
�	 weitere Maßnahmen
In der heutigen Sitzung werden wir uns hauptsächlich 
mit dem Ergebnis Korridore und Umfahrungsvarianten 
beschäftigen bzw. ist ein Beschluss der Gemeindevertre-
tung erforderlich, um im Prozess Verkehrslösung Alber-
schwende die weiteren Schritte rasch zu ermöglichen. 
Die wichtigsten Schritte hat DI Helmut Köll in der Präsen-
tation beim Neujahresempfang so zusammengefasst:
�	 Strategische Umweltprüfung (SUP) auf Basis der 
	 Korridore einleiten
�	 ohne SUP – keine Umfahrung
�	 Antrag der Gemeinde an die Landesregierung, die 
	 Planungen auf Basis der Ergebnisse des Planungspro-
	 zesses weiterzuführen

Einigkeit und nachdrückliche Willenserklärung ist für die 
Entscheidung heute sehr wichtig. Dies hat auch Landes-
statthalter Rüdisser beim 3. Forum Alberschwende sehr 
betont. Er hat übrigens auch gestaunt über den inten-
siven Planungsprozess, die erzielten Ergebnisse und die 
spürbare gemeinsame Kraft, die eindeutig Wirkung in 
Richtung Umsetzung einer Umfahrungslösung zeigt. 

Was ist nun diese strategische Umweltprüfung (SUP):
�	 § 8 Straßengesetz besagt: Die Landesregierung kann 
	 den ungefähren Verlauf einer beabsichtigten Landes-
	 straße festlegen und zwar in einem Korridor von max. 
	 200 m Breite.
�	 § 9 Straßengesetz besagt: Der Straßenkorridor ist vor der 
	 Beschlussfassung einer Umweltprüfung zu unterziehen.

Diese Umweltprüfung berücksichtigt die Umweltauswir-
kungen für die Schutzgüter Mensch, Tier, Pflanzen und 
deren Lebensräume, Boden, Wasser, Luft und Klima, 
Landschaft, Sach- und Kulturgüter. Diese Prüfung dient 
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Raumplanung:
Es wird auch die Frage behandelt, wie damit umgegangen 
wird, wenn in den Korridoren Widmungen beantragt oder 
Bauvorhaben eingereicht werden. Diesbezüglich findet in 
den nächsten Wochen ein erstes Gespräch mit der Raum-
planungsabteilung des Landes statt. Wenn auf einem 
gewidmeten Grundstück innerhalb der jetzigen Korridore 
ein Bauvorhaben eingereicht wird, wird es schwierig, dieses 
zu verhindern. Neuwidmungen in den Korridoren müssen 
sehr kritisch betrachtet werden und mit den zuständigen 
Abteilungen des Landes abgesprochen werden.

Großräumige Umfahrung:
Da in der Bevölkerung immer wieder angesprochen 
wird, dass eine großräumige Umfahrung, vom Achrain-
tunnel bis Bersbuch die beste Lösung wäre, wird noch-
mals dargestellt, warum diese Variante ausgeschlossen 
wurde. Im Verkehrskonzept Bregenzerwald wurde mittels 
einer Befragung untersucht, woher die Verkehrsteilneh-
mer kommen und wohin sie fahren. Das Ergebnis dieser 
Befragung ist, dass mit einer Tunnellösung Achraintunnel 
bis Bersbuch die Verkehrsentlastung in Alberschwende 
20 bis 25% beträgt. Bei einer kurzen Lösung innerorts, 
würde die Entlastung 75 – 80% betragen. Im Verkehrskon-
zept Bregenzerwald wurden alle Gemeinden im Bregen-
zerwald bzgl. Verkehrsbelastung interviewt, die einzige 
Gemeinde, die angegeben hat, ein Verkehrsproblem zu 
haben, ist Alberschwende. Daher ist auch die Empfehlung 
im Verkehrskonzept Bregenzerwald, dass die Gemeinde 
Alberschwende ihr Verkehrsproblem im eigenen Gemein-
degebiet zu lösen hat. Im aktuellen Planungsprozess wurde 
im Juni 2016 eine Fahrzeugverfolgungszählung durchge-
führt. Die Ergebnisse der Zählung spiegelt die Ergebnisse 
aus der LenkerInnenbefragung aus dem Jahr 2010 wieder.

Beschluss: Folgender Beschluss wird einstimmig von 
der Gemeindevertretung gefasst: Die Gemeinde Alber-
schwende und das Land Vorarlberg haben zwischen 
Juli 2015 und Jänner 2017 gemeinsam einen Betei-
ligungsprozess zur Verkehrslösung Alberschwende 
durchgeführt. Die im Prozess definierten und von der 
Gemeindevertretung Alberschwende am 25.04.2016 
einstimmig verabschiedeten Ziele können nur durch 
eine Neutrassierung der L200 erreicht werden. Auf 
Basis dieser Erkenntnis wurden im Beteiligungspro-
zess mehrere Korridore für eine mögliche Trassen-
führung entwickelt. Die Gemeinde Alberschwende 
stellt den Antrag an das Land Vorarlberg um Fortset-

als Entscheidungsgrundlage, ist aber noch kein Geneh-
migungsinstrument. Die SUP ersetzt nicht weitere Behör-
denverfahren und auch keine Umweltverträglichkeitsprü-
fung, aber sie muss zwingend erfolgen. Der Auftrag für 
eine Strategische Umweltprüfung ergeht von der Abtei-
lung VIa, sprich Landesstatthalter Karlheinz Rüdisser 
an die Abteilung Straßenbau beim Amt der Vorarlberger 
Landesregierung. Es wird dann eine Ausschreibung für 
diese SUP erfolgen, die Prüfungen werden durchgeführt 
und das Ergebnis ist die Entscheidung für einen Korridor. 
Es versteht sich von selbst, dass die Gemeinde auch in 
diesen Prozess eingebunden sein wird und sein muss. 
Die Form der Einbindung ist im Detail noch zu klären, wir 
sind in laufendem Kontakt mit der Abteilung VIa, sprich 
Jörg Zimmermann. Einen ersten gemeinsamen Termin 
wird es mit der Abteilung Raumplanung geben, die räum-
liche Entwicklung der Gemeinde ist konsensfähig weiter 
zu betreiben. Ganz wichtig war auch die Ernennung 
eines sogenannten „Kümmerers“ im weiteren Verlauf des 
Prozess Verkehrslösung Alberschwende. Patrik Johler ist 
hier nochmals ein spezieller Dank auszusprechen, er hat 
diese Aufgabe übernommen. Die Bürgermeisterin sieht es 
auch als ihre wichtige Pflicht, den Prozess nicht aus der 
Hand zu legen und die bestehende gute Zusammenarbeit 
mit dem Land beizubehalten, entsprechend zu informie-
ren, um der Verkehrslösung Alberschwende zügig und 
Schritt für Schritt näher zu kommen. 

In der Diskussion werden folgende Punkte angesprochen:

Strategische Umweltprüfung:
Es wird nochmals ganz deutlich betont, dass die SUP kein 
Genehmigungsverfahren ist. Es werden die Wirkungen auf 
die bereits erwähnten Schutzgüter in den einzelnen Korri-
doren geprüft. Das Ergebnis der SUP sollte sein, dass 
aus den jetzigen vier Korridoren am Ende der Prüfung ein 
technisch umsetzbarer Korridor, der auch in der Bewer-
tung der Schutzgüter am besten abschneidet, übrig bleibt. 
Aufgrund dieses Ergebnisses wird dann das Auflageverfah-
ren gestartet. Nach Abschluss des Auflageverfahrens wird 
von der Vorarlberger Landesregierung lt. Straßengesetz 
der Korridor verordnet, danach beginnt die Planung der 
exakten Trasse innerhalb des Korridors. Der Zeitrahmen 
für die SUP wird mit 12 bis 18 Monaten geschätzt. Wenn 
die SUP gestartet ist, ist das Land federführend für diesen 
Prozess. Auf Anregung von Gemeindevertretungsmitglie-
dern wird versucht, mit dem Land periodische Termine zu 
vereinbaren, in denen die Gemeinde immer den aktuellen 
Stand der Prüfung einfordert und so gewährleistet wird, 
dass der Prozess nicht ins Stocken kommt.
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zung der Planungen für eine Umfahrungslösung auf 
Basis der Ergebnisse des Beteiligungsprozesses und 
Einleitung einer Strategischen Umweltprüfung (SUP) 
für die im Korridorplan dargestellten Korridore.

Top 7: Berichte, Sonstiges, Allfälliges 
Die Vorsitzende informiert über folgende Themen:

Jahreshauptversammlung Musikverein Alberschwende
In der Jahreshauptversammlung wurde beschlossen, 
dass 2019 das Bezirksmusikfest wieder vom MVA durch-
geführt wird.

Jahreshauptversammlung Musikverein Müselbach
Zum neuen Obmann des Musikverein Müselbach wurde 
Harald Sohm gewählt. Das gesamte neue Vorstandsteam 
ist im Leandoblatt abgebildet.

Jahreshauptversammlungen Feuerwehren
Sowohl die FW Alberschwende wie auch die FW Müsel-
bach hatten ihre Jahreshauptversammlungen. In jüngster 
Vergangenheit hat man gesehen, wie wichtig diese Orga-
nisationen für die Gemeinde und die Bevölkerung sind.

Jahreshauptversammlung Seniorentanz Landesverband
Der Landesverband Seniorentanz veranstaltet die Jahres-
hauptversammlung im Pfarrheim in Alberschwende. In 
Alberschwende gibt es zwei aktive Gruppen, eine wird 
von Helene Siegl, die andere von Roswitha Eiler geleitet.

Generalversammlung Musikschule Bregenzerwald
Da die Musikschule Bregenzerwald eine Wanderschule 
ist, sind die Kosten für Fahrten der Lehrer sehr hoch. In 
der Regio wird eine Arbeitsgruppe gebildet, die unter-
sucht, wie in Zukunft die Musikschule gestaltet werden 
kann. Die Schülerzahlen sind mit ca. 1.350 Kindern 
konstant, 140 Kinder davon sind aus Alberschwende.

Liftbetriebe Alberschwende
In der nächsten Sitzung wird über die laufende Winter-
saison berichtet. Aufgrund der Schneelage und auch 
der Tatsache, dass beschneit werden konnte, ist heuer 
wieder ein besseres Ergebnis zu erwarten. In den Medien 
wurde berichtet, dass die Rodelbahn am hinteren Tanner-
berg, welche immer von Peter Oberhauser betrieben 
wurde, von der Gemeinde gesperrt wurde. Dies stimmt in 
dieser Form nicht. Auch in den letzten Jahren war Rodeln 

am hinteren Tannerberg nur außerhalb des Skibetriebes 
möglich, es hat sich im Vergleich zu den Vorjahren nichts 
geändert. Die Gemeinde ist um eine Lösung bemüht, 
allerdings ist die Gesetzeslage in Bezug auf Rodeln 
während des Skibetriebes sehr klar.

Projekt Naherholung Brüggele-Bödele
Am 8. Februar wurde diesbezüglich ein erster Informati-
onsabend, an dem 150 Personen teilgenommen haben, 
abgehalten. Es wurden unter anderem Themen wie 
bestehende Wanderwege, Konflikte landwirtschaftliche 
Nutzung und Erholungssuche diskutiert. Weiters hat es 
zwei Kurzvorträge gegeben.

Spielraumkonzept
Marianne Schrötter-Raid wurde im vergangenen Jahr mit 
der Ausarbeitung des Spielraumkonzeptes beauftragt. 
Ein Vorschlag liegt bereits vor. In der letzten Besprechung 
wurde vereinbart, dass das Thema Nachnutzung Arena 
noch verstärkt in diesem Konzept untersucht werden soll.

Ehrenamtsveranstaltung des Landes
Am 8. Juni 2017 um 17:00 Uhr findet die Ehrenamtsver-
anstaltung in Bizau statt. Die Gemeinde kann acht Perso-
nen nennen, welche in diesem Rahmen geehrt werden. 
Wer diesbezüglich Vorschläge hat, bitte diese im Gemein-
deamt melden.

Engagiert sein – Bücherkästle
Das Projekt Bücherkästle wird in Zusammenarbeit mit 
den Firmlingen gemacht. Angedacht ist, dass an ausge-
suchten Plätzen fünf Bücherkästle, die bei Trockenheit 
zum Lesen einladen, aufgestellt werden.

Brand Wohnhaus Familie Hinteregger
Die Familie Hinteregger hat sich für die große Unter-
stützung nach dem Brandereignis bei den Feuerwehren 
und der Bevölkerung bedankt. Das Objekt wurde bereits 
abgerissen und wird neu errichtet. Die Familie hat in der 
Taube eine Unterkunft gefunden.

Küche Sozialzentrum
Die Küche ist im Prinzip fertig. Es gibt seitens 
der BH-Bregenz noch eine neue Auflage bei der 
Lüftungsanlage. Die Waschküche wurde bisher immer 
über ein Abluftgitter entlüftet, nun muss diese in das neue 
Lüftungskonzept integriert werden.
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Aus unseren Schulen…
Warnweste tragen und Stempel 
sammeln
Geschafft, die Stempelpässe sind voll! Seit den Herbstfe-
rien haben wir ErstklässlerInnen fleißig Stempel gesam-
melt. Ihr wollt wissen, wofür? Na, für die Warnweste, 
die wir angezogen haben. Das ist euch AutofahrerInnen 
bestimmt aufgefallen. Man hat uns so viel besser auf dem 
Schulweg sehen können. 

Die ViertklässlerInnen haben uns bei der Aktion tatkräf-
tig unterstützt. Immer morgens, bevor die Schule ange-
fangen hat und die Kinder eingetrudelt sind, haben sie bei 
uns in der Garderobe auf uns gewartet, das Tragen der 
Warnweste kontrolliert und dann sehr genau die Stempel 
eingetragen. Dafür ein dickes DANKESCHÖN!

Das Beste kommt aber zum Schluss! Als wir dann die 
Pässe voll gehabt haben, haben wir eine Überraschung 
bekommen. Und die ist von keiner geringeren als unse-
rer Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann gekom-
men! Boa, da haben wir gestaunt! Sie hat sogar bei jeder 
Überraschung selbst unterschrieben! Wow! DANKE auch 
an dieser Stelle an die Gemeinde, allen voran an unsere 
Bürgermeisterin! 

Weil wir erkannt haben, dass es echt wichtig ist, die Warn-
weste besonders in den dunklen Jahreszeiten zu tragen, 
achten wir auch weiterhin darauf, an sie zu denken!

Anita Vonach

Wohnbauselbsthilfe Wohnanlage Kreuzareal
Die Gemeinde hat den Baubescheid erlassen. Daraufhin sind 
Berufungen eingegangen. Im nächsten Schritt wird sich die 
Berufungskommission mit dieser Angelegenheit befassen.

Kinderbetreuung
In der Kinderbetreuung hat eine Mitarbeiterin gekündigt. 
Die Nachbesetzung der Stelle wurde bereits ausgeschrie-
ben.

Care Management Mittelwald – Beitritt
Care Management ist der Aufbau, die Planung und die 
Steuerung einer Zusammenarbeit professioneller Dienste 
und freiwilliger Akteure in einer Region. Auf diese Weise 
soll eine optimale Vernetzung aller Leistungsanbieter in 
der Region Mittelwald erzielt werden.

Gehweg Stauder
Christian Amann, Stauder, hat bei der Gemeinde um eine 
Verlängerung des Gehweges in der Parzelle Stauder, 
von der Einfahrt zum Objekt Stauder 824 bis zur Zufahrt 
Stauder 1037, angesucht. Momentan müssen die Kinder 
innerhalb dieser 40 Meter zweimal die L49 queren, damit 
sie den Gehweg verwenden können. Es wird im Frühjahr 
geprüft, welche Möglichkeiten es gibt.

Kraftsportverein Alberschwende
In Alberschwende wurde ein Kraftsportverein gegrün-
det. Bei der Gemeinde wurde für einen Trainingsraum 
angesucht, in dem die Fitnessgeräte aufgestellt werden 
können.

Klaus Winder informiert, dass für die Reparatur der 
Wasserfallbrücke eine kostengünstige Lösung mit KVH-
Trägern gefunden wurde. Die Arbeiten können vom 
Bauhof in Eigenregie erledigt werden.

Birgit Fiel berichtet, dass es momentan im Jugendraum 
sehr gut läuft. Der Besuch ist sehr gut, was natürlich auch 
wieder zu Problemen im Umfeld, vor allem mit dem Sozi-
alzentrum, führt. Das Team ist sehr bemüht und auch mit 
dem Sozialzentrum im Kontakt.

Die Bürgermeisterin: 
Angelika Schwarzmann
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Willkommen 

Die Theaterwerkstatt   
der Mittelschule Alberschwende spielt das 
Umwelt- Nachdenk- Spaß- und Actionstück 

im Paradies 
 Freitag, 17. März, 20.00 Uhr 

Samstag, 18. März, 20.00 Uhr 

Sonntag, 19. März, 18.00 Uhr 
 
 
 

 

 
 

 

Hermann-Gmeiner-Saal, Alberschwende 
 

Reservierungen unter: theaterwerkstatt@nmsalb.snv.at 
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Eure Ideen und Mitarbeit sind gefragt

Das Gebiet Brüggele-Bödele ist ein naturlandschaftlich 
attraktives Gebiet, das von den BewohnerInnen aus Alber-
schwende, den Nachbargemeinden, sowie dem nahege-
legenen Ballungsraum Rheintal gerne genutzt wird. Dies 
stellt uns vor die Herausforderung, „unseren Hausberg“ 
gemeindeübergreifend „unter die Lupe zu nehmen“, die 
Infrastruktur anzuschauen und gegebenenfalls zu erneu-
ern. Aus diesem Grund initiierte die Gemeinde Alber-
schwende, gefördert durch das EU-Förderprogramm 
Lokale Entwicklungsstrategie LES 2020,“Lebendige 
Dörfer“ das gemeindeübergreifende Projekt Naherholung 
Brüggele – Bödele. Diese Strategie fördert Maßnahmen 
zur nachhaltigen Erschließung von Naherholungsgebie-
ten unter Berücksichtigung interkommunaler Zusammen-
arbeit. Das Projekt Naherholung geht der Frage nach, wie 
diese Herausforderungen der unterschiedlichen Nutzun-
gen des Gebietes unter Berücksichtigung einer nachhal-
tigen Erschließung und bei Erhalt und Inwertsetzung der 
Natur und Kulturlandschaft gelingen kann. 

Die erste Informationsveranstaltung zu diesem Projekt 
fand am 08.02.2017 im Hermann Gmeiner Saal statt. 
Geladen waren die Grundeigentümer und Anrainer aller 
erschlossenen Wege im Gebiet Brüggele – Bödele. 

Eine erfreuliche Anzahl an Besuchern – ca. 160 Teilneh-
mer – folgte der Einladung und informierte sich über die 
Absicht der Gemeinde, das Gebiet Brüggele – Bödele 
als Naherholungsraum untersuchen zu lassen. In dem 
gestarteten Projekt geht es wie erwähnt um die Frage: 
Wie kann es gelingen, den Erholungswert des Gebietes 
für Menschen aus der Umgebung zu steigern, gleichzeitig 
Nutzungskonflikte zu vermeiden?

Im Kurzreferat von Markus Comploj kam sehr deutlich 
zum Ausdruck, wie wichtig die frühzeitige Einbindung 
und Beteiligung von GrundbesitzerInnen und NutzerIn-
nen ist, damit solche Projekte gelingen können und ein 
Mehrwert für alle entstehen kann. Markus Comploj ist GF 
der Bergbahnen Brandnertal und hat außerordentlich viel 
Erfahrung im Umgang mit unterschiedlichen Nutzern. Am 
umgesetzten Projekt „Naturwelten Brandnertal“ konnte 
Comploj dies sehr ansprechend verdeutlichen. 

Was sind im Projekt Naherholung Brüggele – Bödele die 
weiteren Schritte:
Im Laufe der Veranstaltung am 08.02.2017 haben wir 
die Erfahrung gemacht, dass für die Nutzung unseres 
Naherholungsberges bereits verschiedene Ideen existie-
ren. Im Projekt ist als nächster Schritt vorgesehen, alle 
Nutzer und Personen oder Personengruppen einzuladen, 
Ideen und Vorschläge der Nutzung zu erarbeiten und 
einzubringen und den dafür eingerichteten Arbeitsgrup-
pen vorzustellen. Wir möchten mit Nachdruck euch 
alle herzlich einladen, Ideen und Vorschläge einzu-
bringen. 

Naherholung Brüggele – Bödele
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Bürgerkraftwerk
Sozialzentrum Alberschwende

Die Energieautonomie in Vorarlberg bedarf vieler Schritte. 
Der sparsame Umgang mit Energie sowie der Einsatz 
heimischer, erneuerbarer Energieträger ist ein wichtiges 
Ziel aller Gemeinden im Land.

Die Gemeinde Alberschwende errichtet auf dem Dach 
des Sozialzentrums eine weitere Photovoltaikanlage 
mit Bürgerbeteiligung. Diese ist so ausgelegt, dass der 
erzeugte, umweltfreundliche Strom im Sozialzentrum zu 
einem hohen Anteil selbst verwertet werden kann. 

Bei der ersten Bürgeranlage auf der Volks- und Mittel-
schule war die Nachfrage nach Sonnenanteilsscheinen 
größer als das Angebot. Nun sind die BürgerInnen wieder 
herzlich eingeladen mitzumachen, um das Projekt auf 
dem Dach des Sozialzentrums realisieren zu können. 

	 1	 Dach Sozialzentrum
	 570 m²	 Photovoltaikfläche
	80.000 kWh	 Ökostromerzeugung pro Jahr
	 € 100.000	 Gesamtinvestition (netto)
	 € 50.000	 Förderungen
		  und Klimafonds Alberschwende
		  Bürgerbeteiligung
	 50 Stk.	 Sonnenscheine (Achtung limitierte 
		  Anzahl)
	 1.000 €	 pro Sonnenschein (max. 2 Stk./Person)

Weitere Informationen zum Projekt folgen. 

Terminankündigung: 
Informationsveranstaltung am Mi, 29.03.2017, im Sozial-
zentrum

Für die im Aufbau befindlichen 3 Arbeitsgruppen (Sommer, 
Winter, Mobilität), die für die Sichtung und Bewertung 
der eingebrachten Ideen zuständig sein werden, suchen 
wir ebenfalls interessierte Personen, die Erfahrungen im 
Bereich Freizeitgestaltung, Naturerleben, Bewegung, 
Erholung, Sport oder ähnliches mehr mitbringen. 

Bitte meldet euer Interesse am besten via E-Mail an: 
gemeinde@alberschwende.at 
Betreff: „Naherholung Beteiligung“ 
Nennt in wenigen Stichworten eure Idee...
und/oder
gebt uns bekannt, in welche der 3 Arbeitsgruppen ihr 
eingeladen werden wollt.
1. Sommer
2. Winter
3. Mobilität

Wir freuen uns auf viele Rückmeldungen

Für das Lenkungsteam:
Angelika Schwarzmann, Monika de Sousa, 

Birgit Fiel, Helmut Muxel, Franz Rüf, Gustl Eiler

Laufende Informationen zum Projekt Naherholung findet 
ihr auch auf www.alberschwende.at, Informationen zu 
den EU Projekten im Land (LES 2020 “lebendige Dörfer“) 
findet ihr unter www.regio-v.at/projects
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Mit dem Familienpass auf die SCHAU
4. SCHAU! vom 6. bis 9. April 2017

Der Familienpass ist gemeinsam mit „Kinder Lieben 
Lesen“ in der Halle 4/5 (BuchSCHAU – Leseland Vorarlberg) 
zu finden. Kommen Sie vorbei und holen Sie sich ihren 
persönlichen Zugangscode für die Familienpass APP! 

Nach den kalten Wintermonaten läutet die SCHAU! 
Anfang April den Frühling im Ländle ein. Rund 450 
Aussteller präsentieren in den fünf großen SCHAUplätzen 
Garten, Wohnen, Freizeit, Mobilität und Genuss die ange-
sagtesten Trends und Produkte. Daneben sorgen zahl-
reiche neue Highlights für frischen Wind im Messequar-
tier, das sich mit der Eröffnung der neuen Hallen erstmals 
in seiner vollen Pracht präsentiert. Mit Autorenlesungen 
und Diskussionen lässt die BuchSCHAU! die Herzen aller 
Lesefreudigen höher schlagen. 

Familienpass-Tarif: Ein Erwachsener zahlt, alle auf dem 
Familienpass eingetragenen Personen können die Messe 
kostenlos besuchen. Familienpass auch für Großeltern gültig.

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511 - 24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Foto: Messe Dornbirn

In der Zeit vom 17.3.2017 – 13.4.2017 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
	 13.	 4.	 Karl Heinz Rietzler, Müselbach 317

das 76. Lebensjahr: am
	 20.	 3.	 Edmund Gmeiner, Zoll 440/1

das 77. Lebensjahr: am
	 21.	 3.	 Kuno Gmeiner, Zoll 87/1
	 23.	 3.	 Elfriede Stelzer, Müselbach 565
	 1.	 4.	 Josef Bentele, Tannen 274
	 4.	 4.	 Oswin Winder, Burgen 188
	 13.	 4.	 Erika Peter, Hof 472/1

das 78. Lebensjahr: am
	 27.	 3.	 Winder Rosa, Näpfle 255/1

das 82. Lebensjahr: am
	 7.	 4.	 Franz Bereuter, Schwarzen 24

das 84. Lebensjahr: am
	 11.	 4.	 Erich Eiler, Brugg 611/2
	 11.	 4.	 Josef Metzler, Greban 820

das 85. Lebensjahr: am
	 26.	 3.	 Emma Schedler, Hof 11/1
	 2.	 4.	 Franz Geiger, Tannen 272/2

das 89. Lebensjahr: am
	 13.	 4.	 Anna Johler, Gschwend 341

das 93. Lebensjahr: am
	 8.	 4.	 Mechthilde Wirth, Dreßlen 234/1
	 9.	 4.	 Karl Beck, Hof 23
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Der Fasching ist vorbei, der Funken abgebrannt und die 
Skisaison im Bregenzerwald neigt sich langsam dem 
Ende zu. Vielleicht findet ihr auch im Frühling Zeit zu lesen 
oder für einen Besuch in der Bücherei. Letztes Jahr habt 
ihr 39.900 Medien bei uns ausgeliehen. Eine Zahl, auf die 
wir stolz sind. 

Die Initiative engagiert sein wird in Alberschwende, 
gemeinsam mit zwölf anderen Gemeinden, offene 
Bücherschränke für Kinder aufstellen. Genaue Informa-
tion zu diesen WortOrten findet ihr in diesem Heft. 

Für diese Aktion können Kinderbücher am 4. April 
und am 2. Mai jeweils um 14:00 Uhr in der Bücherei 
abgegeben werden. Bücher, die in schlechtem Zustand 
oder veraltet sind, nehmen wir nicht entgegen. Es würde 
uns freuen, wenn ihr mithelft, unsere Gemeinde um ein 
weiteres, buntes Projekt zu erweitern. Vielen Dank Dani-
ela Thaler für die Koordination.  

Vorankündigung: Am Ostersonntag, 16. April 2017, 
bleibt die Bücherei geschlossen!

Euer Bücherei-Team
Andrea, Anna, Annette, Andrea,                              

Ingrid, Irma, Irmgard und Melanie 

Die Jahrgänger 1967   
& 1968

Hallo JahrgängerInnen!

Nachdem die Hälfte von uns heuer einen „ziemlich 
runden“ Geburtstag feiert, ist es wieder an der Zeit für 
gemeinsame Aktivitäten! 

Wir vom Jahrgänger-Ausschuss haben schon mal ein 
paar Ausflugsziele bzw. Aktivitäten überlegt, wir möch-
ten uns aber gerne mit euch gemeinsam auf konkrete 
Programmpunkte einigen. Vielleicht gibt es dann noch 
neue Vorschläge! 

Daher haben wir beschlossen, dass wir uns am 

Samstag, den 22. April 2017,
um 20:00 Uhr im Wirtshaus zur Taube (Poststüble)

treffen. Da können wir gemütlich bei Speis und Trank 
gemeinsam über die Pläne für heuer und nächstes Jahr 
diskutieren.  

Wir freuen uns auf euer Kommen – auch neue „Gesichter“ 
sind herzlich willkommen!    

Bis dann,
der Jahrgänger-Ausschuss 
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Öffentliche Bücherschränke für Kinder 

Mit den WORTORTEN entstehen neue konsumfreie 
Zonen und eine sinnvolle Wiederverwendung von 
Kinderbüchern. 

Mit Beginn des Frühjahrs wird es in unserer Gemeinde 
– neben zwölf anderen Gemeinden im Bregenzerwald – 
offene Bücherschränke für Kinder geben. 

Die bunten Würfel sind kleine Bibliotheken im öffentli-
chen Raum voll mit gesammelten Büchern für Kinder bis 
10 Jahre. In der Nähe einer bestehenden Sitzbank plat-
ziert, schützen sie die Bücher vor Regen und laden bei 
Trockenheit zum Verweilen vor Ort bei gelesenem Wort. 
Das Projekt ist im Rahmen von „Gut Genug“ entstanden 
und wurde bereits an drei Orten in Lingenau umgesetzt. 

Neben dem sinnvollen Wiederverwenden von „pensio-
nierten“ Kinderbüchern soll vor allem auch die Lese-
freude der Kinder angeregt werden. Als WortOrte wurden 
verkehrsberuhigte Plätze ausgewählt, zu denen Kinder 

gefahrlos zu Fuß oder mit dem Fahrrad Zugang haben 
bzw. die auf „klassischen“ Spaziergangrouten liegen: 
Pfarrers Garten, Spielplatz am Sportplatz, Schollomoos, 
Tannen (Richtung Kaltenbrunnen), Müselbach Zentrum,  
Fischbach. 

Die vorgefertigten Bücherkästchen werden von unseren 
diesjährigen Firmlingen mit Unterstützung ihren Eltern und 
Paten gefertigt. Nähere Details über ihr Bücher-Gemein-
wohlprojekt werden die Jugendlichen selbst berichten!

Eine weitere wichtige Schnittstelle und ein wertvoller 
Kooperationspartner für die WortOrte ist unsere Büche-
rei, die das Bücherkästchenprojekt tatkräftig unterstützen 
und als Abgabestelle für die Kinderbücher fungieren wird. 
Ein diesbezüglicher Termin wird seitens der Bücherei im 
Leandoblatt bekannt gegeben (keine Abgabe während 
den Öffnungszeiten). 

Ein herzliches DANKE an die Gemeinde, die die Bücher-
schränke finanziert und speziell an Markus und Daniel 
vom Bauhof, die den Auf- bzw. Abbau und die Lagerung 
im Frühjahr und Herbst übernehmen. 

Der Werkraum Bregenzerwald und seine Mitgliedsbe-
triebe stehen uns als weitere Partner zur Seite.

Ich freue mich, dieses Projekt WortOrt in Alberschwende 
koordinieren zu dürfen. Wer Interesse und Freude daran 
hat, diese Initiative mitzubegleiten und zu unterstützen, 
meldet sich bitte direkt bei 

Daniela Thaler
Freiwilligenkoordinatorin Mittelbregenzerwald 
daniela.thaler@engagiert-sein.at
Tel. 0699 / 19 65 05 04
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Yoga stärkt Körper, Geist und Seele.
Yoga bring Körper, Geist und Seele in Einklang.
Yoga befreit von Alltagssorgen und Stress.

Sivananda Yoga am Vormittag/Abend

Ab 20. April wieder jeden Donnerstag von 08:30 bis 
10:00 Uhr und jetzt NEU von 19:00 – 20:30 Uhr.
Einstieg jederzeit möglich.
2. OG

Infos und Anmeldung: 
www.spirityoga.co.at
veronika@spirityoga.co.at
Tel. 0664 / 185 29 23

Mantra Singen
 
Wir singen harmonische, kraftvolle Gesänge, haupt-
sächlich Mantras aus dem Sanskrit, die ohne besondere 
Begabungen, ohne Leistungsdruck und leicht erlernbar 
sind. Begleitet werden wir durch Akkordeon, Harmonium, 
Gitarre. Mantrasingen öffnet das Herz, wirkt aufbauend 
auf unser Leben und ist eine Tankstelle für die Seele.
  
Termine: 
23.04.
07.05.
21.05.
jeweils Sonntag von 19:30 bis 21:00 Uhr
 
Der freiwillige Kostenbeitrag beträgt € 10,00.
Ort: Gunzhaus Alberschwende, Dorfplatz, 2. Stock 
(Eingang auf der Rückseite)
 
Gerhard Stemer, Moos 548a, Alberschwende, Tel. 0664 
/ 62 55 201

Vereinsgeschehen…

LIEDERmännerKonzert 2017

Das heurige Frühjahrskonzert des LIEDERmännerChor 
Alberschwende findet in Folge einer Terminkollision 
bereits am Samstag, dem 29. April, in der Alberschwen-
der Turnhalle statt. Heuer dürfen wir uns auf ein Gemein-
schaftskonzert mit dem „GIOIA Chor Bludenz“ freuen, 
welcher jahrelang von unserem Chorleiter Paul Burt-
scher geleitet wurde. 

Wie immer haben Sie vor dem Konzert die Gelegenheit, 
einen Konzertaperitif zu genießen. Nach dem Konzert 
treffen wir uns traditionell zum „Afterglow“ im Hermann 
Gmeiner Saal.

Die genauen Reservierungszeiten erfahren Sie im April 
durch unseren Konzertflyer.

Sollten Sie sich auf den 1. Samstag im Mai eingestellt 
haben, so haben Sie die Möglichkeit, am Samstag, den 
6. Mai, das Konzert in der Stadthalle Bludenz zu besu-
chen.

Auf Ihr Kommen freuen sich
die LIEDERmänner
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Unser Jubiläumsjahr neigt sich langsam zu Ende und 
wir können bereits zum Teil Revue passieren lassen.

Jubiläumsball 18.02.2017

Auf unserem Jubiläumsball durften wir unserem Publikum 
die besten Balleinlagen der letzten Jahre präsentieren. 
Fotos sagen mehr als Worte. Die „Lamas“ heizten unse-
rem Publikum von der ersten Minute bis zum Schluss ein. 
Das einzige, was es hierzu zu sagen gibt: DANKE. DANKE 
an unser Publikum, DANKE an die Lamas, DANKE an 
alle, die vor und hinter der Bühne und in der Vorbereitung 
ihre Zeit investiert haben, um diesen spektakulären Ball 
verwirklichen zu können.

Umzugsteilnahmen

Nach dem Ball war für uns nicht Schluss, schick in der 
neuen Uniform nahmen wir an vielen Umzügen im ganzen 
Land bzw. im benachbarten Ausland teil. Unsere Wild-
sauen verschlug es u.a. nach Lindau, Bad Wurzach und 
Diepoldsau. Wir trugen unser „He, wo, a Wildsau“ weit 
durch das Land. Kindergarde, Teenygarde, Garde, große 
und kleine Wildsauen, Zünftler, Papierschiffchenpiraten 
und Grisu, unsere ausrückenden Gruppen sind inzwi-
schen auch jubiläumswürdig.

Funken 05.03.2017

Am Samstag begann für uns der Aufbau des großen 
Funkens. Unsere Funkenhexe trotzte dem Sturm. Um 
17:00 Uhr am Sonntag durften viele kleine Helferlein 
den Kinderfunken bauen. Danach haben wir diesen 
abgebrannt. Um 19:00 Uhr begann das Abbrennen des 
Funkens mit einem großen Feuerwerk. Viele Besucher 
trotzten dem teilweise schlechten Wetter. Unsere Verpfle-
gungsstände liefen auf Hochtouren. Wir produzierten u.a. 
ca. 900 frische Funkenküachle.

Noch gibt es für uns keine Pause, unsere Garden nehmen 
noch am 18.03.2017 an der Landesgardegala in Bezau 
teil und am 22.04.2017 veranstalten wir den Landesver-
bandstag des VVF.

Faschingszunft Alberschwende 

(viele Infos unter faschingszunft.alberschwende.net 
oder auf unseren Facebook-Seiten der „Garde Alber-
schwende“ und „Faschingszunft Alberschwende“) 
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„Bewegen Sie die Welt für unsere Kinder“

Für die Haussammlung im April werden in Alberschwende 
und Müselbach noch engagierte Helferinnen und Helfer 
gesucht. Das Sammelgebiet ist individuell, die Anzahl 
der Haushalte kann selbst bestimmt werden, auch nur 
ein kleiner Bereich in der Nachbarschaft ist möglich. 
Als Sammler berechtigt sind Personen, welche das 14. 
Lebensjahr vollendet haben, man kann auch zu zweit 
gehen oder von einem Erwachsenen begleitet werden.
Als Entschädigung bleiben dem Sammler 10% des 
Sammelbetrages. Der Erlös kommt ausschließlich den 
9 Kinderdorffamilien in Bregenz Kronhalde zu Gute zur 
schnellen unbürokratischen Hilfe bei Ausbildung, Thera-
pien und Betreuung der über 18-jährigen.

Kontakt und Information:
Daniela Thaler
Tel. 0699 / 19 65 05 04
daniela.thaler@vol.at

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

… ist partnerunabhängig…
… niemand ist zu alt oder zu jung…
... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...
... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag	 21.	 3.	 Helene	 15:00 – 16:45 Uhr
Dienstag	 28.	 3.	 Roswitha	 15:00 – 16:30 Uhr
Dienstag	 04.	 4.	 Helene	 15:00 – 16:30 Uhr
Dienstag	 18.	 4.	 Helene	 15:00 – 16:45 Uhr

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene
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Hallo liebe EKiZ-Freunde!

Beim EKiZ-Frühstück geht es ganz gemütlich zu. Wir 
bedienen uns beim reichhaltigen Buffet, unterhalten uns, 
und die Kinder spielen, turnen (Juckraum) und basteln 
gemeinsam. Das Frühstück ist offen für alle mit Babys 
oder kleinen Kindern und ist auch eine gute Möglichkeit, 
neue Bekanntschaften zu knüpfen.

Frühstückstreff 
Termine:	 22.3. / 29.3.
	 12.4. / 19.4. / 26.4.
Ort:	 EKIZ Alberschwende
Zeit:	 jeweils Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr
Kosten:	 Erwachsene € 4,00 / Kind € 1,00 (das schon 
	 mitisst)

Ein paar Eindrücke vom Eltern-Kind-Turnen:

Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Eltern-Kind-
Zentrums „Trittroller“ fand am 03.03.2017 im Gasthaus 
Taube statt. Obfrau Petra Sohm konnte einige Mitglieder 
und auch Besucher im „Poststüble“ begrüßen. Sie berich-
tete über das erfolgreiche letzte Jahr mit den zahlreichen 
Ereignissen und Veranstaltungen. Nicole Mößle legte ihr 
Amt als Schriftführerin nieder. Als Dankeschön wurde ihr 
ein „goldener Trittroller“ übergeben. Weiters haben wir uns 
von Daniela Hagspiel-Rebholz und Isabella Eiler verab-
schiedet und möchten uns nochmal für ihren tollen Einsatz 
im Team bedanken. Vizeobfrau Sabine Amann bedankte 
sich auch bei Obfrau Petra Sohm für ihren unermüdlichen 
und tollen Einsatz für den Verein. Es wurde ihr eine kleine 
Aufmerksamkeit dafür übergeben.

Folgender Vereinsvorstand wurde neu gewählt:

Obfrau:	 Petra Sohm
Vizeobfrau:	 Sabine Amann
Kassierin: 	 Marika Hopfner
Schriftführerin:	 Manuela Berchtold
Kassaprüfer:	 Natalie Gmeiner
	 Ulrike Fink

VORTRAG: Neue Medien – praktische Tipps 
Die neuen Medien wie Internet, Facebook, Handys, etc. 
bieten unseren Kindern viele interessante Möglichkeiten. 
Ziel dieses Abends ist es, diese Medien vorzustellen und 
ihnen als Eltern praktische Tipps mitzugeben – Tipps, mit 
denen sie den Umgang kindgerecht und vor allem sicher 
gestalten können.

Als Vater von zwei Kindern bringt der Referent praxisnahe 
Beispiele. Aus seiner langjährigen EDV-Erfahrung stellt er 
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nützliche Programme vor, wie beispielsweise ihrem Kind 
der Zugang zu nicht jugendfreien Seiten gesperrt werden 
kann – sowohl am PC als auch am Handy oder der Spiel-
konsole. Wie vermeide ich die Kostenfalle Handy? Wie 
treffe ich die Auswahl von altersgerechten Spielen? In 
einfachen Worten wird erklärt, wie ohne große PC-Kennt-
nisse ihr Kind den richtigen Weg durch die neuen Medien 
findet.
Hinweis: alle vorgestellten Programme und Tools sind 
kostenlos erhältlich.

Referent:	 Michael Fleisch (Softwareentwickler und 
	 Projektleiter, verheiratet, Vater von zwei 
	 Kindern)
Termin:	 Montag, 20. März 2017
Zeit:	 20:00 Uhr
Ort:	 Pfarrheim Alberschwende
Kosten:	 € 7,00 / € 4,00 für Mitglieder

„Kasperl sucht den Osterhasen“

Termin:	 Freitag, 31. März 2017
Zeit:	 17:00 Uhr
Ort:	 Pfarrheim, Eingang EKiZ
Kosten:	 € 2,50 / Person (ab 3 Jahre)

EKiZ-Festle – O S T E R F E S T
Termine:	 Mittwoch, 5. April 2017
Ort:	 EKiZ Alberschwende
Zeit:	 14:30 – 17:00 Uhr 
Kosten:	 € 4,00 für Erwachsene
	 € 1,00 je essendes Kind
	 plus Materialkosten
Anmeldung:	 keine Anmeldung erforderlich 

Jin Shin Jyutsu – VORTRAG: 
Einführungsabend für Eltern/Großeltern

Jin Shin Jyutsu braucht keine weiteren Hilfsmittel, nur 
unsere Hände. Wir können damit jederzeit kleine und 
größere Wehwehchen mit einfachen Berührungen an 
bestimmten Körperstellen „in den Griff“ bekommen und 
„in die eigenen Hände“ nehmen.

Konzentrationsschwierigkeiten, Müdigkeit, Erkältung, 
Fieber, verstopfte Nase, Kopfweh, Ängste, Unruhe usw. 
– Herausforderungen des Familienalltags können mit Jin 
Shin Jyutsu leichter gemeistert werden.

Hedi Zengerle erklärt und zeigt unter anderem viele 
einfache Strömgriffe, die jeder zu Hause an sich selbst 
und in der Familie anwenden kann.
 
Leitung:	 Hedi Zengerle, Humanenergetikerin
Termin:	 Donnerstag, 20. April, 20:00 – 21:30 Uhr
Ort:	 Pfarrheim Alberschwende
Kosten:	 € 7,00 / € 4,00 für Mitglieder, inkl. Unterlagen
Anmeldung:	 Petra Sohm, Tel. 0680 / 20 35 825

Jin Shin Jyutsu – WORKSHOP: Praktisches Strömen für 
Eltern mit Kindern (Alter 2 – 4 Jahre)
Die Kleinkinder können ihren Teddy oder ihre Puppe 
mitbringen und diese strömen. Mama/Papa strömen ihre 
Kinder und umgekehrt.

Leitung:	 Hedi Zengerle, Humanenergetikerin
Termin:	 Freitag, 21. April, 15:00 – ca. 17:00 Uhr 
Ort:	 EKiZ-Räume
Kosten:	 € 12,00 / € 10,00 pro Kind inkl. Unterlagen
Anmeldung:	 Petra Sohm, Tel. 0680 / 20 35 825
Mitnehmen:	 Kinder bringen ihren Teddy oder ihre Puppe 
	 mit, warme Socken, bequeme Kleidung, 
	 Kissen u. Decke, weitere Info:
	 www.stroempraxis.com

Aktuelle Informationen zu unseren Aktivitäten findet ihr 
auch hier: www.facebook.com/ekiztrittroller

Bis bald
Euer EKiZ-Team
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Einladung zum Info- und Anmeldetag 
der Kinderbetreuung Dean und Duss

Termin und Anmeldung der Wald-Outdoorgruppe 
„Duss“
Am Freitag, den 31.3.2017, ab 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Ort:
Wald-Outdoor Gruppenraum: Pfarrheim (Eingang zum 
Eltern-Kind-Zentrum)
Tel. 0664 / 88 95 08 34

 Steckbrief der Wald-Outdoorgruppe „Duss“

Kinder ab 3 Jahren,
bis zu 10 Kinder pro Tag (zwei Betreuerinnen)

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 07:00 bis 12:30 Uhr
Kernzeit: 08:45 Uhr bis 11:45 Uhr

Die Kernzeit verbringen wir nach Möglichkeit im Freien. 
Je nach Wetter und Angebot erkunden wir viele Wiesen, 
Wege, picknicken wir an der Sonne oder auf unserem 
Waldsofa. Zusätzliche Abwechslung bieten der Rodel-
hang beim Schilift, der Spielplatz beim Fußballplatz und 
verschiedene Angebote, die die Entwicklung und Interes-
sen der Kinder berücksichtigen.

Wir möchten bei den Kindern die Neugier an der Natur 
wecken, sie zum Entdecken anregen und ihnen dabei 
spielerisch lernen, achtsam mit der Natur umzugehen.

Zusätzliche Angebote: 
Mittagsbetreuung mit Mittagessen
Dienstag und Donnerstag
12:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

Nachmittagsbetreuung:
Dienstag und Donnerstag
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

Auf Wunsch können Kinderbetreuungszeiten von Dean 
und Duss kombiniert werden.

Betreuungspersonal:
Waldspielgruppenleiterinnen, ausgebildete Kleinkindbe-
treuerin

Termin und Anmeldung der Kinderbetreuung „Dean“
Am Freitag, den 31.3.2017, ab 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Ort:
Gruppenräume der Kinderbetreuung: Hof 700 (Volks-
schule, Eingang vom Parkplatz Hermann Gmeiner Saal)
Tel. 0664 / 88 95 08 33
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 Steckbrief der Kinderbetreuung „Dean“

Kinder ab 2,5 Jahren
Bei freien Plätzen nehmen wir auch Kinder ab 1,5 
Jahren auf.

Die Kinderanzahl richtet sich nach dem Alter der Kinder 
in der Gruppe 
(4 bis max. 7 Kinder pro Betreuerin)

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 07:00 bis 12:30 Uhr
Kernzeit: 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

360 / aha card

Im Zuge der Umstellung von der 360 zur aha card infor-
miert das aha, dass es aufgrund von Problemen mit 
den Kartenrohlingen zu Verzögerungen bei der Zusen-
dung kommt. Im Moment wird mit weiteren fünf Wochen 
gerechnet. Dies betrifft alle ab Mitte November beantrag-
ten Karten.

Die App-Zugangsdaten werden in der Regel jedoch 
innerhalb von zwei Werktagen per SMS oder E-Mail zuge-
schickt, somit können die Jugendlichen die digitale aha 
card, die im selben Umfang gültig ist wie die Plastikkarte, 
sofort aktivieren.

Zukünftig werden die Plastikkarten nur einmal monat-
lich produziert. Das heißt, dass bis zu sechs Wochen 
ab Beantragung vergehen können, bis die Karten den 
Jugendlichen zugestellt werden!

Die Kinder stehen in ihrer Einzigartigkeit und ihren 
Bedürfnissen im Zentrum unserer Aufmerksamkeit. Durch 
großen Freiraum, aber auch klare Grenzen fühlen sich die 
Kinder wohl und getragen. Dadurch spüren sie sich als 
Teil einer Gruppe von Gleichaltrigen.

Zusätzliche Angebote:
Mittagsbetreuung mit Mittagessen
Dienstag und Donnerstag
12:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

Nachmittagsbetreuung:
Dienstag und Donnerstag
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Auf Wunsch können Kinderbetreuungszeiten von Dean 
und Duss kombiniert werden.

Betreuungspersonal: 
Ausgebildete Kleinkindbetreuerinnen, Sozialpädagogin 

Auf euren Besuch freuen sich: 
Annette, Veronika, Yvonne, Elfriede, Dagmar, 
Regine, Bettina, Daniela, Isabella und Sabine 
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5 x Gold für die Sportschützen

Bei der diesjährigen Landes- und VSB-Open-Meister-
schaft konnten wir gleich 12 Medaillen gewinnen.

Unsere Landesmeister 
sind: Markus Winder, Gerda 
Winder, Natalie Tschabrun, 
die Mannschaft Jugend II 
und im VSB-Open Gerda 
Winder.

Die weiteren Platzierungen 
erkämpften sich:
Silber:  Jakob Metzler, Mannschaft stehend aufgelegt,
Bronze: Johannes Winder, Jodok Sohm, Marlis Willam
4. Rang: Armin Sutterlüty, Tamara Rusch
5. Rang: Armin Fink
6. Rang: Nina Tschabrun

Gleich neun SchützInnen konnten sich für die heurige vom 
05. - 09. April 2017 in Wolfsberg stattfindende Staatsmeis- 
terschaft qualifizieren. Dies sind: Nina Tschabrun, Jakob 
Metzler, Johannes Winder, Cornelius Metzler, Markus 
Winder, Natalie Tschabrun, Jodok Sohm, Gerda Winder, 
Marlis Willam. Wir wünschen allen TeilnehmerInnen „Gut 
Schuss“ und einen schönen Aufenthalt.

Erstmals in unserer Vereins-
geschichte stellen wir mit 
Jodok Sohm einen Teilneh-
mer bei der Europameis-
terschaft. Er wird vom 06. 
- 10. März 2017 Österreich 
in Maribor vertreten. Herz-
liche Gratulation und „Gut 
Schuss“!

Die Vereinsleitung

Vorstandsbesprechung – Themen ohne Ende… 

Vor kurzem hatten wir die erste Vorstandsbesprechung 
im Jahr 2017. 
Auf der Agenda standen: Info über die Regionssitzung 
Bregenzerwald (1b-Mannschaften, Vorgangsweise bei 
Spielverschiebungen, Schiriwesen, Trainerausbildung, 
Homepage der Vereine,...). 
Weiters wurden die Themen Abschlussturnier, Sprecher-
tätigkeit, Mannschaftsmeldungen im NW-Bereich, Spiel-
planerstellung Kampfmannschaften und Nachwuchs 
behandelt.  
Überdies wurden einige Termine fixiert wie Saisonab-
schluss, OVT, JHV, NW-Fußballcamp, NW-Turnier 
Herbst,… oder andere Punkte wie VFV-Cupspiel unserer 
1B-Mannschaft gegen FC Dornbirn, Ordnerdienste, neue 
Kollektion an Trainingsbekleidung besprochen… und 
noch dies oder jenes mehr. 

Nachwuchs-Camp 21.7. – 23.7.2017 vormerken!!!

Frühjahrsmeisterschaft steht vor der Tür… 
Seit Mitte Jänner 2017 bzw. Ende Jänner starteten unsere 
1. Mannschaft und 1b-Mannschaft in die Vorbereitungs-
zeit. Am Anfang standen Krafttrainings, und mittlerweile 
sind sie im Rhythmus der Vorbereitungsspiele. 

Auf 3 Akteure werden wir im Frühjahr zumindest zum Teil 
verzichten müssen. Rene Fink und Jan Gmeiner werden 
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aufgrund des Auslandsstudiums bzw. der Ausbildung 
nicht zur Verfügung stehen. Immanuel Barta wird im Früh-
jahr seine Schuhe für den FC Doren schnüren. 

Wir laden euch ein, bei den ersten Meisterschaftsspielen 
„dahoam“ live dabei zu sein.
Sa, 25.03.2017, 16:00 Uhr: Alberschwende I  - Röthis I 
So, 09.04.2017, 11:00 Uhr: Alberschwende I – SW 
Bregenz I
Sa, 01.04.2017, 17:00 Uhr: Alberschwende 1b – SW 
Bregenz 1b 
So, 26.03.2017, 16:00 Uhr in Buch: Alberschwende / 
Buch 1c – Au 1b 
Sa, 08.04.2017, 17:00 Uhr in Buch: Alberschwende / 
Buch 1c – Mäder 1b 
So, 09.04.2017, 13:00 Uhr: Alberschwende Frauen – 
Bludenz 

Altherren – Nach getaner Arbeit kann man sich „ein 
Kleines genehmigen“… 
Die Jungs der Altherren zogen aus und kamen als unge-
schlagene Mannschaft und mit dem Siegerpokal aus 
Lauterach wieder. In der Gruppenphase gab es folgende 
Ergebnisse: Lauterach 4:1, Kennelbach 3:1, Schwarz-
ach 1:1, Halbfinale Dynamo Tresen 3:0, Finale 3:3 gegen 
Lauterach mit Sieg im Elfmeterschießen … Do künnand 
ihr widr amol go ... das kann sich sehen lassen …

Turniersieg U10 
Auch die U10 war gut in Schuss. Mit sehr überzeugenden 
Leistungen in der Vorrunde sowie im Halbfinale schafften 
sie es ins Finale. Dort wartete der ewige Rivale FC Egg. 
Dieser konnte in einer packenden Partie mit 4:3 besiegt 
werden. Dementsprechend groß war die Freude bei den 
Kindern und dem Trainerteam nach dem Turniersieg in 
Wolfurt. 
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09.02.17 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar (10)
09.02.17 Di BW 14:00 Bezirkssitzung in Mellau (Jakob)
16.02.17 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar (9)
23.02.17 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar (12)

02.03.17 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar (12) 

Programmvorschau vom 17. März 2017 bis 30. April 2017
23.03.17 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar
24.03.17 Fr 14:00 Uhr – besinnlicher Nachmittag im 
Pfarrheim – Hl. Messe – Dekan Erich Baldauf mit Betei-
ligung der Seniorenmusik und anschließend ein Vortrag 
mit dem Motto: Kraftquellen des Lebens – Stichworte 
dazu: Dankbarkeit, loslassen, dem Leben trauen... 
(Das Messopfer wird dem Dekan für die Verwendung für 
einen guten Zweck übergeben). 	 	   
30.03.17 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“

04.04.17 Di 14:00 Uhr Teamsitzung in der Taube 
(Ausflug, Maiandacht)
06.04.17 Do 13:30 Seniorenjassen beim Cäsar
13.04.17 Gründonnerstag kein Jassen
16./17.4. Ostern
20.04.17 Do ab 13:30 Seniorenjassen im „Café Lang“
20.04.17 Do 1. Frühjahrswanderung (siehe Frühjahrs-
wanderungen)
26. – 28.04.17 VSB Obleuteausflug nach Esslingen 
27.04.17 Do 13:30 Seniorenjassen beim Cäsar

Vorschau: 
Bodenseeschifffahrt am Freitag, 5. Mai 2017, nach 
Meersburg
Siehe Jahrbuch Seite 56 – Anmeldungen ab sofort bei 
Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451, vornehmen (nur begrenzte 
Anzahl an Plätzen vorhanden).

Frühjahrswanderungen: Reinhard Stadelmann mit Team 
(Lieselotte, Marlies, Brigitte und Marlene) freuen sich 
auf wiederum zahlreiche Teilnehmer. Natürlich sind auch 
Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Für alle Wanderungen ist gutes Schuhwerk erforder-
lich! Die Teilnehmer wandern auf eigene Gefahr (keine 
Haftung). Die Wanderungen finden nur bei halbwegs guter 
Witterung statt. Auskünfte am Vormittag des Wanderta-
ges bei Reinhard Stadelmann, Tel. 0664 / 24 30 167.

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

Wegen der Lösung der Gruppenkarte wäre es von Vorteil, 
wenn diejenigen Teilnehmer, die nicht bei der Haltestelle 
Dorfplatz zusteigen, eine Voranmeldung bei Reinhard, 
Tel. 0664 / 24 30 167, machen würden. Danke.

20.04.17 Do Die 1. Frühjahrswanderung führt uns nach 
Fußach zum Lagunerundweg. Gehzeit 2 Stunden – 8 
Kilometer. Abfahrt um 13:15 Uhr am Dorfplatz mit Privat-
auto. Anmeldung bei Reinhard, Tel. 0664 / 24 30 167, bis 
Dienstag, 18.4., erforderlich.

04.05.17 Do 2. FJ W Rankweil – Egelsee – Tufers – 
Sonnenhof
Abfahrt: mit L35 um 13:06 nach Schwarzach (13:16), 
weiter mit S1 um 13:25 nach Rankweil (13:54), mit L67 
um 14:00 nach Letze (14:03). Rückfahrt mit L67 um 
17:25 Rankweil Letze nach Rankweil BH (17:28), weiter 
mit S1 um 17:35 nach Dornbirn BH (17:58), L41 um 18:03 
nach Alberschwende (18:20)
Wanderprofil: 5,5 Km, HM 157, Zeit 2 Std. 20 Min., Bus 
Gruppe € 5,70 pP.

11.05.17 Do 3. FJ W Andelsbuch – Bregenzerache – 
Kraftwerk – Stausee an der Bezegg, Bus € 2,60 pP.
Abfahrt: L37 um 13:20 nach Andelsbuch (13:36). Rück-
fahrt: L37 um 17:20. 

Variante 1: Wanderprofil: 7,3 Km, HM 123, Zeit 2 Std. 30 Min.

Variante 2: Andelsbuch – Stausee an der Bezegg – 
retour. 
Kaum Höhenunterschied. Wanderprofil: 3 Km, 1 Std. – 
besonders geeignet für Kurzwanderer.

18.05.17 Do 4. FJ W Alberschwende Dorfplatz – Rohnen 
– Moos – Abendreute – Buggenegg – Schneiderkopf – 
Buch (Einkehrpause). 
Zurück über Heimen – Rotach – Fischbach – Alber-
schwende. 
Abmarsch: Dorfplatz 13:00 Uhr
Wanderprofil: 11,2 Km, HM 454, Zeit 3 Std. 37 Min.
Für den Rückweg wäre evtl. auch die Variante mit Bus 
möglich (im Takt bis 18:47). 

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer:
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
an alle Mitglieder und Interessierten

Samstag, 18. März 2017, 14:00 Uhr, Hotel Engel

Tagesordnungspunkte:

Eröffnung und Begrüßung
Protokoll
Tätigkeitsbericht
Kassabericht
Wahlen
Allfälliges / Vorschau

Nach einer Pause mit Kaffee und hausgemachtem 
Apfelstrudel zeigen wir eine kurze Bilderpräsentation 
unserer Aktivitäten und unseres Jubiläumsausfluges.

Kurs Lauf-ABC mit Gerda und 
Barbara
für Frauen und Männer

Ort	 Tennisparkplatz Alberschwende

Mittwoch	 29. März 2017, 19:00 Uhr
	 für Einsteiger und Fortgeschrittene ge-
	 meinsam
	 Grundlegendes zum Laufen, damit 
	 Laufen (wieder) Spaß macht. 

Es folgen, geteilt in Anfänger- und Fortgeschrittenengrup-
pen, zwei Abende „Geländelauf – Cross-Speedlauf“.

Freitag	 31. März 2017, 19:00 Uhr 
Mittwoch	 05. April 2017, 19:00 Uhr		
	

Kosten	 Kneippianer 	 € 10,00 
	 Gäste 		  € 15,00 
Anmeldung 	 und Informationen bei Gerda, Tel. 0664 / 
	 43 69 744
Zubehör	 Gute Laufschuhe und Weste mit Leucht-
	 streifen, ev. Stirnlampe

Auf rege Teilnahme freut sich der Kneipp-Aktiv-Club 
Alberschwende.
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Suchen dringend Lernpaten!

Unterstützung beim Lernen…
Lesekompetenz…
Sicherheit am Schulweg…
 
sind dem Elternverein Alberschwende ein großes Anlie-
gen. Wenn du gerne mit Kindern arbeitest und Freude 
daran hast, sie in ihrer Entwicklung zu unterstützen – 
dann zögere nicht.

Für die erste Klasse Volksschule suchen wir dringend 
eine(n) LernpatIn.

Ab Herbst 2017 brauchen wir zusätzlich neue Lese-
freunde und Lernpaten für die Volksschule. 

Wir freuen uns über jeden, der unsere Schulgemeinschaft 
ehrenamtlich unterstützen möchte (Opa, Oma, Tante, 
Onkel, Mama, Papa…).

Anruf bei Natalie Kreutzer genügt, Tel. 0664 / 80 89 22 
038 (nachmittags, außer DI).

DANKE FÜR DEINEN BEITRAG!

Winterwanderung zum Körbersee

Am 28.03.2017 (Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 
04.04.2017) fahren wir um 12:45 Uhr vom Dorfplatz zum 
Saloberparkplatz und wandern von dort zum Körbersee. 
Nach einer Stärkung im dortigen Hotel laufen wir wieder 
zurück zum Parkplatz und treten die Heimreise nach 
Alberschwende an.

Anmeldung bitte bis 26.03.2017 bei Martha, Tel. 7127, 
oder Renate, Tel. 0664 / 64 666 09.

Dekokurs Körbe aus Gräsern und Kräutern

Am Freitag, 07.04.2017, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr stel-
len wir im Werkraum der VMS Alberschwende unter der 
Anleitung von Ingeborg Sponsel Körbe aus Gräsern und 
Kräutern  her.

Kosten: € 28,00

Anmeldung bitte bis 02.04.2017 bei Martha, Tel. 7127.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen!
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Tennis – mit professionellem Trainer!

Für alle sportbegeisterten Kinder, Schüler und Jugend-
lichen haben wir vom UTC Alberschwende auch heuer 
wieder ein Schülertraining (3 – 4 Kinder pro Trainings-
gruppe) organisiert. Das Training beginnt am 18. April und 
dauert max. bis Schulschluss.

Unseren Trainer, Ivo Stoyanov, konnten wir auch heuer 
wieder nach Alberschwende holen. Wie er uns schon 
in den letzten Jahren demonstriert hat, verfügt er über 
sehr viel Erfahrung im Umgang mit Kindern und Schülern. 
Sowohl die Eltern, als auch die Kinder bzw. Jugendlichen 
sind von Ivo und seinem Training sehr begeistert. Jedes 
Kind, jeder Schüler mit Lust zum Tennisspielen soll sich

bis spätestens 31.03.2017

bei Ingo Hagspiel, Achrain 929, oder bei Stefan Gmeiner, 
Schwarzen 365, anmelden. Das Anmeldeformular kann 
von der Homepage des UTC Alberschwende herunterge-
laden werden (www.utc-alberschwende.at).

Da der UTC Alberschwende das Schüler- und Jugend-
training speziell fördert, können wir folgende Gesamtpa-
kete anbieten.

Kinder 01.09.2002 und jünger inkl. Training mit Ivo	€ 
60,00
Jugend Jahrgang 99 und jünger inkl. Training mit Ivo	
€ 75,00

In diesem Paket sind der wöchentliche Trainingskurs und 
der Mitgliedsbeitrag beim UTC Alberschwende enthalten. 
Mitglieder dürfen die Tennisplätze die ganze Saison ohne 
zusätzliche Kosten benutzen!

Die Gruppeneinteilungen werden ab Freitag, 14.04.2017, 
per E-Mail versendet, beim Tennisplatz und im Internet 
unter www.utc-alberschwende.at veröffentlicht. Am Diens-
tag, 18.04.2017, ist Trainingsstart für die ersten Gruppen. 
Bei Fragen zum Schülertraining stehen Ingo (Tel. 0664 / 
88 95 08 13) und Stefan (0677 / 61 33 47 13) gerne bereit. 

Tenniszeltlager

N E U E R     T E R M I N

Donnerstag, 17. August 2017
bis

Sonntag, 20. August 2017

�	 Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder, die beim Training 
	 mit Ivo teilnehmen
�	 täglich 2 Trainingseinheiten mit ausgebildeten Trainern
�	 Übernachtung in Zelten
�	 Umfangreiches Rahmenprogramm
�	 und vieles mehr…

Mehr Infos bzgl. Ablauf, Kosten, etc. erhalten die Kinder 
rechtzeitig.



31

Künstler und Kunstwerke

Unsere CaEx veranstalteten am 11. Februar die 1. 
Schneemann-Aktion. Ganz unter dem Motto „Wer baut 
wohl den schönsten Schneemann (-frau)?“

Trotz dichter Nebelsuppe haben es sich einige Familien 
nicht nehmen lassen, an dieser lustigen Aktion teilzuneh-
men. Es wurde sehr viel getüftelt und einem gewissen Fein-
schliff musste sich jeder Schneemann (-frau) unterziehen. 

Nominiert wurden die sechs schönsten Kunstwerke und 
erhielten dafür gesponserte Sachpreise bzw. Gutscheine. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren 
Sparmarkt Dornbach, Bäckerei Lang und Gasthaus Taube.  

Die Bewirtung haben zur Gänze unsere CaEx und ihr Leiter-
team organisiert, auch dafür ein großes Lob und Dankeschön.

Gut Pfad
Die CaEx mit ihrem Leiterteam

Andy und Kuno

Die nächsten Termine des UTC Alberschwende

Dienstag, 18. April	 Start Schülertraining mit Ivo
Freitag, 28. April	 Eröffnungscocktail
Sonntag, 1. Mai	 Mäschleturnier
Samstag, 13. Mai	 Start Vorarlberger Mann-
	 schaftsmeisterschaft
Donnerstag, 17. August	 Start Tenniszeltlager
Samstag, 9. September	 Finalspiele und Turnierab-
	 schluss Wälder Meisterschaft 
Samstag, 16. September	 Saisonabschluss und Finale 
	 Vereinsmeisterschaft
Samstag, 7. Oktober	 Jahreshauptversammlung

Mitgliedsbeiträge 2017

Die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2017 bleiben im 
Vergleich zum Vorjahr unverändert.

Erwachsene	 € 130,00
Paare	 € 240,00
Studenten, Bundesheer, Zivildiener, Lehrlinge	 € 55,00
Jugendliche JG 98 und jünger – inkl. Frühjahrstraining mit 
Ivo	 € 75,00
Jugendliche JG 98 und jünger ohne Training	 € 45,00
Schüler 01.09.2001 und jünger – inkl. Frühjahrstraining 
mit Ivo	 € 60,00
Passivmitglieder	 € 25,00

Das Vorstandsteam
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ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

In den letzten zwei Jahrzehnten hat sich das First-
Response-System bestens bewährt, sodass es auf rund 50 
der 96 Vorarlberger Gemeinden ausgeweitet wurde.

First Response ist eine Einrichtung des Roten Kreuzes 
Vorarlberg, um bei Notfällen möglichst schnell professionell 
ausgebildete Helfer, die sich in der Nähe eines Notfallortes 
befinden, parallel zum organisierten Rettungsdienst in den 
Einsatz zu bringen. Die Alarmierung der First Responder 
erfolgt zeitgleich mit dem Rettungswagen bzw. Notarzt 
durch die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle Vlbg. mittels 
Pager. 

Die Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende hat 1997 landesweit erstmalig „First Response“ als Pilotversuch 
gestartet. Derzeit besteht das Team aus elf Rettungs- und Notfallsanitätern der Rotkreuz-Ortsstelle 
Alberschwende, die im gesamten Gemeindegebiet verteilt sind. „Obwohl im Durchschnitt ein Drittel aller 
Einsätze während der Arbeitszeit stattfinden, kann das ausschließlich ehrenamtlich arbeitende Team eine 
sehr beachtliche Verfügbarkeit von 94 Prozent in den letzten 20 Jahren vorweisen.

First Response war und ist definitiv keine kurzfristige Modeerscheinung, sondern inzwischen eine fest 
verankerte Einrichtung im Vorarlberger Rettungswesen.

FIRST RESPONDER ALBERSCHWENDE
FEIERN 20. GEBURTSTAG
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Vereinsrennen des SC Müselbach

Das diesjährige Vereinsrennen des SC Müselbach konnte 
am 22.01.2017 bei besten Bedingungen in Alberschwende 
am Brüggele abgehalten werden. Das Wetter spielte 
wunderbar mit und die Schnee- und Pistenverhältnisse 
waren hervorragend. Die Zuschauer konnten fast den 
ganzen Hang einsehen und konnten aufgrund unserer 
großen Kindergruppen vielen Siegern applaudieren. 

Den Titel der Schülermeister haben Anja Winder und 
Jeremias Rusch geholt. Bei den Damen wurde, wie 
schon mehrmals, Stefanie Geser Vereinsmeisterin. Bei 
den Herren konnte sich Norbert Lehner durchsetzen und 
hat den Wanderpokal vom letztjährigen Vereinsmeister 
wieder übernommen.

Am Abend nach dem Rennen fand in der Garage von 
Familie Dominik Sohm im Gschlief die Preisverteilung 
statt. Für einen gemütlichen Ausklang der Vereinsmeis-
terschaften sorgten unsere Musikanten Emanuel, Harald 
und Dominik.

Der SC Müselbach bedankt sich beim gesamten Trainer-
team, der Fotografin Bianca Sohm für die schönen Fotos, 
beim Sprecher Dominik Sohm, bei Günther Winder für die 
Unterstützung am Renntag, beim SC Alberschwende für 
die Unterstützung und die Bereitstellung des Schihotels, 
bei Michael Sohm fürs Grillen, bei den Musikanten, den 
Sponsoren für die Sachpreise sowie den Streckenposten 
und den Helfern fürs Mitwirken am Renntag.

Seit Jänner ist auch der SC Müselbach modern und 
hat eine neue Homepage. Unter https://scmueselbach.
jimdo.com stellt unsere sehr engagierte Kassierin Bianca 
laufend die aktuellsten Informationen, Fotos und News 
vom SC Müselbach online. Schaut vorbei!

SC Müselbach

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft 2016/17:

Bambini
1.	 Geser Oskar
2.	 Geser Valentina
3.	 Sohm Jonas
4.	 Geser Hugo
5.	 Sohm Leonie

Kinder
1.	 Geser Valeria
2.	 Geser Teresa
3.	 Sohm Hannah
4.	 Rusch Anna
5.	 Ritter Aurelia
6.	 Feuerstein Mona
7.	 Meusburger Naomi
8.	 Sohm Valeria
9.	 Sohm Johanna
10.	 Lehner Vanessa
11.	 Geser Selina

Kinder männlich
1.	 Sohm Raphael
2.	 Geser Aron
3.	 Sohm Laurin
4.	 Ritter Laurin
5.	 Sohm Samuel

Schüler
1.	 Winder Anja (Schülermeisterin)
2.	 Bösch Selina
3.	 Winder Mirjan
4.	 Meusburger Olivia

Schüler männlich
1.	 Rusch Jeremias (Schülermeister)
2.	 Bösch Nico
3.	 Lehner Marian
 
Jugend
1.	 Rusch Johannes
2.	 Fink Emanuel

Damen
1.	 Geser Stefanie (Vereinsmeisterin)
2.	 Boss Claudia
3.	 Winder Petra
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Herren AK III
1.	 Sohm Adolf

Herren AK II
1.	 Lehner Norbert (Vereinsmeister)
2.	 Winder Gerhard
3.	 Lau Niko

Herren AK I
1.	 Lehner Erwin
2.	 Sohm Michael
3.	 Rusch Michael
4.	 Feuerstein Robert

Herren Allgemein
1.	 Geser Thomas
2.	 Sohm Harald

Vereinsmeister: 

Schülermeister:

Vereinsmeisterin:

OBACHT!

Kabarett  in der Meile
#redamar

Solokabarett von und mit Martin Weinzerl: Ein Jasseraus-
flug nach Wien wird zur köstlichen Parodie über die wich-
tigsten und zweitwichtigsten Themen unserer Zeit. „Reda 
mar“ über Gesundheitswahn, Vereinsmeierei, Kirche und 
Göttinnen und was ein „Häschtäg“ sein könnte. Kabarett 
vom Feinsten in erfrischender Mundart!
Donnerstag, 1. April (kein Scherz!) – Hermann Gmeiner 
Saal, Einlass mit Bewirtung ab 19:15 Uhr, Beginn 20:00 
Uhr; Kartenvorverkauf Raiffeisenbank Alberschwende 
oder über ländleticket.com

OBACHT!

“Musig” in der Meile
Rocking Alberschwende – Special Guest George 
Nussbaumer

Konzert der Musikschule Bregenzerwald mit Special 
Guest George Nussbaumer. Hits wie „Knocking on 
heavens door“ in der Guns'n Roses-Fassung oder 
„Behind blue eyes“ von Limp Bizkit, dazu Österreichs 
„schwärzeste Stimme“ – George Nussbaumer. Ein Abend 
zum „Mitgehen, Mitswingen“!
Donnerstag, 20. April – Hermann Gmeiner Saal ab 20:00 
Uhr.

Das Team der Kulturmeile Alberschwende
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Vorarlberger
Familienverband
Alberschwende

Kinderfasching 2017

Bereits zum 6. Mal organisierten der Familienverband 
Alberschwende und der Elternverein Alberschwende 
zusammen einen Kinderfasching im Hermann Gmeiner 
Saal. 

Den kleinen und großen Mäschgerle wurde ein umfang-
reiches Unterhaltungsprogramm geboten: Kinderschmin-
ken, Beweglichkeits- und Geschicklichkeitsspiele auf 
der Bühne, Basteltisch, Holz-Pony, Torwandschießen, 
„Kaplahölzle“ und ein Tastspiel. Des Weiteren konnten wir 
verschiede Kindergruppen gewinnen, die ihr Können in 
den unterschiedlichsten Bereichen unter Beweis stellten. 
So zeigte die Kindergarde in ihren schönen Kostümen 
einen Zwergentanz, Schüler der Klasse 2b der VMS 
studierten eine Clownshow und eine Tanzeinlage ein und 
begeisterten damit das Publikum. Nicht zu vergessen die 
Nachwuchstalente des „Alber(ne)-ZIRKUS-Schwende“, 
die im Sommerworkshop bei Clown Pompo die Grund-
lagen von Jonglage, Akrobatik und Diabolo erlernten 
und ihr Können nun beim Kinderfasching präsentierten. 
Den etwas größeren Kindern gefiel natürlich auch ganz 
besonders die Kinderdisco im Keller, die vom Jugend-
raumteam organisiert wurde. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben. Fotos der Veran-
staltung sind unter www.alberschwende.at zu finden.
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Einladung zum Vortragsabend

Montag, 27.03.2017, 19:30 Uhr,
Hermann Gmeiner Saal, Alberschwende

Der OGV-Alberschwende und BZV-Alberschwende 
machen wieder „gemeinsame Sache“. Bei diesem 
Vortragsabend wollen wir zu Beginn des neuen Garten-
jahres Impulse zum natürlichen Gärtnern setzen und 
Verständnis für das Phänomen Honigbiene wecken.

Die Vortragsthemen unserer Referenten:

Vortrag: „Das Hochbeet“ 

Referent: Andreas Dür, Gärtnermeister, Alber-
schwende
Das Hochbeet liegt im Trend. Es bietet mehrere Vorteile 
und ist auch ein gestalterisches Element im Garten. Was 
ist beim Aufbau zu berücksichtigen?

Vortrag: „Phänomen Honigbiene“

Referent: Gerhard Mohr, Imker, Hittisau
Die Honigbiene leistet mit ihrer Bestäubungsarbeit 
unschätzbare Dienste für den Obst- und Gartenbau. Wie 
können wir den Lebensraum der Bienen erhalten?

Vortrag: „Kompost – ein natürlicher Dünger“

Referent: Ing. Peter Klaus Gmeiner, Alberschwende
Kompost ist ein natürlicher und wertvoller Gartendün-
ger. Wie funktioniert die Kompostierung und was ist zu 
beachten? 

Die drei Referenten untermalen ihren Vortrag mit Bildern 
aus der Praxis und stehen anschließend dem Publikum 
für Fragen gerne zur Verfügung. Der Eintritt für diese 
Veranstaltung (Unkostenbeitrag) beträgt € 5,00.

Weitere Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder 
facebook OGV Alberschwende

Der OGV-Alberschwende und BZV-Alberschwende 
freuen sich auf viele Besucher zu diesem Vortrags-
abend!
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der OGV Alberschwende ladet zu seiner diesjährigen 
Jahreshauptversammlung alle Interessierten – auch 
Nicht-Mitglieder – sehr herzlich ein. 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung lässt 
Obmann Ing. Peter Klaus Gmeiner unseren Weltrekord-
versuch vom 11. Juni des vergangenen Jahres Revue 
passieren. Mit Fotos untermalt erzählt er über Beweg-
gründe und Entstehung dieser einmaligen Idee sowie die 
erfolgreiche Umsetzung des Projektes - das weltgrößte 
Insektenhotel aufzubauen.

Termin:
Freitag, 17.03.2017, 20:00 Uhr,
Wirtshaus zur Taube, Alberschwende

Weitere Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder 
auf facebook OGV Alberschwende. 

Auf euer Kommen freut sich das gesamte Team.

Praxiskurs – Wie kann ich meine Jungpflanzen selber 
ziehen?

Welches Saatgut, welche Erde und welche Bedingungen 
sind für die Anzucht meiner Jungpflanzen optimal? Wann 
ist der richtige Zeitpunkt zum Aussäen, Pikieren und 
Topfen? Wie kann ich Stecklinge selber schneiden und 
bewurzeln?

All diese Fragen werden im Kurs beantwortet. Jeder kann 
sich selber als Gärtner versuchen … säen, pikieren und 
eintopfen. Die Jungpflanzen dürfen anschließend zum 
Weiterziehen mit nach Hause genommen werden. 

Wann:	 Donnerstag, 23.03.2017, 19:00 Uhr
Treffpunkt: 	 Gartenlaube Dür, Gschwend 886, Alber-
	 schwende 
Kursleiter:	 Andreas Dür, Gärtnermeister
Kursbeitrag:	 € 5,00  je Person

Die Teilnehmeranzahl ist auf 15 Personen beschränkt.

Anmeldungen nimmt gerne Obm. Ing. Peter Klaus Gmei-
ner entgegen, Tel. 4713, oder per E-Mail an peter.gmei-
ner@vol.at.

Weitere Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder 
facebook OGV Alberschwende.
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Champignonmist – Gartendüngeraktion

Damit ein Garten im Frühjahr zur blühenden Zierde wird, 
brauchen die Pflanzen außer Wasser und Licht ausrei-
chende Nährstoffe. Als Nährstofflieferant eignet sich 
hierzu Champignonmist besonders gut. Es ist ein natür-
licher Dünger für den Gemüse- und Blumengarten. 

Der OGV Alberschwende organisiert daher wieder eine 
Frühjahrsdüngeraktion mit Champignonmist.

Wann:	 Samstag, 08.04.2017, 09:00 – 12:00 Uhr
Ausgabeorte: 	 Gartenlaube Dür, Gschwend 886, Alber- 
	 schwende
	 und/oder bei Kaspar Bolter, Müsel-
	 bach 861, Alberschwende

Die Ausgabe des Champignonmist erfolgt sackweise zu 
je € 6,00 (ca. 25 kg/Sack). Für eine Fläche von ca. 2 m² ist 
1 Sack Champignon-Mist ausreichend. Die Säcke lassen 
sich gut im Auto-Kofferraum transportieren. Ausgabe nur 
so lange der Vorrat reicht! 

Für Fragen steht Obmann Andreas Dür gerne zur Verfü-
gung (Tel. 0676 / 83 30 67 953).

Intensiv-Baumschnittkurs im Bregenzerwald

Die Obst- und Gartenbau-Vereine des Bregenzer-
waldes veranstalteten im Februar ein intensives 
Baumschnitt-Seminar mit Theorie und Praxis. Insge-
samt waren 26 Teilnehmer mit dabei.

Die wichtigen Grundkenntnisse in der Theorie zur Baum-
pflanzung, -pflege und -schnitt vermittelte Ing. Peter 
Klaus Gmeiner aus Alberschwende am 02.02.2017 im 
Wirtshaus zur Taube in Alberschwende. Josef Böhler aus 
Schwarzach ergänzte mit dem Thema gutes Werkzeug 
und Sicherheit. Er gab hilfreiche Tipps und Informationen 
zum richtigen Umgang mit den verschiedensten Werk-
zeugen und Hilfsmitteln.

Ziel dieses Seminares war, dass die Teilnehmer erste 
Praxiserfahrungen beim Schneiden von Bäumen erlangen. 
So wurden an den beiden darauffolgenden Tagen die in 
der Theorie gewonnenen Kenntnisse in die Praxis umge-
setzt. In mehreren Kleingruppen wurden unter fachlicher 
Aufsicht eines Baumwärters Spindelbäume, Nieder- und 
Halbstämme und auch Hochstämme geschnitten. Alle 
Teilnehmer waren mit viel Begeisterung bei der Sache. 

Ein herzliches Dankeschön an Diana Meusburger aus 
Egg, Florian Winder sowie Gebhard und Herta Winder 
aus Alberschwende, in deren Obstgärten wir den prak-
tischen Kursteil abhalten durften.

Kursleiter waren die erfahrenen Baumwärter Josef Hamme-
rer aus Egg sowie Franz Berchtold, Klaus Heregger und 
Marcus Winder aus Alberschwende. Die Gesamtorganisa-
tion hatten Hans Meusburger aus Langen b. Bregenz und 
Ing. Peter Klaus Gmeiner aus Alberschwende inne. 

Infos und Fotos zu dieser Veranstaltung auf www.ogv.
at/verein/alberschwende oder auf facebook OGV Alber-
schwende.
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Frühjahrsschnitt an Obstbäumen

Der OGV Alberschwende führt seit mehreren Jahren 
regelmäßig Baumschnittkurse im Frühjahr durch, 
welche vor allem von interessierten Anfängern gerne 
besucht werden.  

So trafen sich dieses Mal rund 15 Teilnehmer bei guter 
Witterung am 04.03.2017 im Obstbaumgarten der Fami-
lie Markus Schedler in der Parzelle Tannen in Alber-
schwende. Die Frühjahrsmonate Februar und März sind 
ideale Zeitpunkte, um das Obstgehölz zu schneiden. 
Durch einen Rückschnitt wird die Vitalität des Baumes 
gefördert und der Ernteertrag gesteigert. Unser Kursleiter, 
Baumwärter Franz Berchtold, demonstrierte den Teilneh-
mern den richtigen Schnitt an Spindelbäumen verschie-
dener Apfelsorten. Bei seinen Vorführungen vermittelte er 
viele Tipps und Infos über den richtigen Umgang mit den 
notwendigen Werkzeugen, die Anpflanzung und Behand-
lung von Krankheiten. 

Ein herzliches Dankeschön an die vielen interessierten 
Teilnehmer sowie an Baumwärter Franz Berchtold für die 
Durchführung dieses Schnittkurses. 

Infos und Fotos zu diesem Bericht auf www.ogv.at/verein/
alberschwende oder auf facebook OGV Alberschwende.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
... Natur erleben, beobachten und begleiten.

Berno Dür

Projekt „Sturzprävention“
  
Unsere Aufgabe ist es, dazu beizutragen, dass Sie bis ins 
hohe Alter in Ihrer vertrauten Umgebung leben können 
und jene persönliche Betreuung erhalten, die Sie sich 
wünschen. Ein wichtiger Aspekt in diesem Zusammen-
hang ist auch die Sicherheit vor Stürzen. Denn Stürze 
im Alter verursachen Schmerzen und Leid. Es gilt also, 
solchen Ereignissen vorzubeugen. 

Ab diesem Jahr engagieren sich die Mobilen Hilfsdienste 
auch in der Sturzprävention (unter Sturzprävention 
versteht man Maßnahmen, die das Ziel haben, Stürze und 
Verletzungen zu verhindern). 

Unser Angebot an Sie:
Eine geschulte Trainerin erarbeitet mit Ihnen zu Hause ein 
individuelles Übungsprogramm, das auf die Stärkung von 
Gleichgewicht und Kraft abzielt. Das steigert die Mobilität 
und reduziert das Sturzrisiko. Sechs Monate werden Sie 
kontinuierlich bei der Umsetzung begleitet. 
Ziel ist es, die Übungen in weiterer Folge selbständig und 
regelmäßig durchzuführen. 
Die Teilnahme am OTAGO-Trainingsprogramm ist frei-
willig und kostenlos. Es ist lediglich die Anschaffung von 
zwei Gewichtsmanschetten erforderlich. 

Selbständigkeit auch im Alter ist ein wertvolles Gut. Wir 
möchten Ihnen helfen, diese so lange wie möglich zu 
erhalten.  

Gerne informieren wir Sie über den Ablauf des OTAGO-
Trainingsprogramms.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei unserer 
Einsatzleiterin, Böhler Annelies, Tel. 0664 / 11 46 412.

Mit freundlichen Grüßen
Krankenpflege- und Familienhilfeverein Alberschwende

Annelies Böhler, Einsatzleiterin
Dr. Ewald Bereuter, Obmann
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Neues vom Schiclub

Schon sind wir am Ende des Winters angekommen und 
die meisten Rennen sind gefahren. Über einige Highlights 
davon möchten wir euch an dieser Stelle kurz berichten.  

Die ALBUBI-Rennserie mit den teilnehmenden Schiclubs 
aus ALberschwende, BUch und BIldstein konnte Ende 
Februar abgeschlossen werden. Und so wie die letzten 
Jahre durfte sich unser Schiclub wieder über den Gesamt-
sieg freuen! Ausschlaggebend dafür waren sowohl die 
Teilnahme aller unserer zahlreichen Nachwuchsläufe-
rInnen als auch mehrere Alberschwender Klassensiege!

Auch die Kleinsten 
geben schon rich-
tig Gas!

Die Vereinsmeisterschaft, der Höhepunkt in unserem 
Vereinsleben, fand dann am 18.02.2017 am Schlepp-
lift des Brüggelekopf statt. Erfreulicherweise gab es ein 
großes Teilnehmerfeld mit etwa 100 StarterInnen und in 
der Familienwertung fuhren sieben  Familien um den Sieg. 
Für einen reibungslosen Ablauf des Rennens sorgten 
viele freiwillige HelferInnen – vielen Dank dafür!   

Bei den Damen wurde Sonja Freuis Vereinsmeiste-
rin und bei den Herren konnte Manuel Gmeiner den 
Vereinsmeistertitel erringen – Herzliche Gratulation!

ALBUBI-Abschluss – so sehen Sieger aus

Den Sieg in der Familienwertung konnte die Familie 
Rüf-Metzler erreichen – ebenfalls auf dem Stockerl waren 
noch die Familie Bereuter Gotthard und die Familie Sched-
ler Hubert. Auch an dieser Stelle: Herzliche Gratulation!

Speziell hinweisen möchten wir nochmals auf unseren 
Abschluss-Schitag am 01.04.2017. Wir fahren gemein-
sam in das tolle Schigebiet Fiss-Ladis – genauere Infos 
dazu an alle Mitglieder folgen noch.   

So weit die wichtigsten Infos in aller Kürze – alle aktuellen 
Veranstaltungen und Details wie Ausschreibungen, Ergeb-
nisse und Fotos sind wie immer auf der Vereins-Homepage  
www.scalberschwende.at ersichtlich oder auch auf unserer 
Facebook-Seite  www.facebook.com/scalberschwende.  

Mit sportlichen Grüßen
euer Schiclub Alberschwende 

Unsere Vereinsmeister 2017
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Wir Wälder setzen auf Qualität,

 

beim Honig und bei der Geldanlage.

Fondssparen mit Raiffeisenfonds.

Raiffeisen. Meine Bank
im Bregenzerwald

Dies ist eine Marketingmitteilung der Raiffeisenbanken im Bregenzerwald gem. WAG 2007. Die ver-
öffentlichten Prospekte bzw. die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG sowie die Kundeninfor-
mationsdokumente (Wesentliche Anlegerinformationen) der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage-Gesell-
schaft m.b.H. stehen unter www.rcm.at in deutscher Sprache (bei manchen Fonds die Kundeninfor-
mationsdokumente zusätzlich auch in englischer Sprache) zur Verfügung. Die Inhalte dieser Unterlage 
stellen weder ein Angebot, eine Kauf- oder Verkaufsempfehlung noch eine Anlageanalyse dar. 
Stand: Oktober 2016
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Vorankündigung
STRÖMKURS für Anfänger
Strömen ist eine einfache und sehr wirksame Methode 
der Selbstheilung. Durch das Auflegen der Hände an 
bestimmte Körperstellen aktivieren wir unsere Selbsthei-
lungskräfte, unterstützen unser Wohlbefinden, Vitalität 
und somit unsere Gesundheit. Wir lernen einfache Strö-
mungssequenzen in der Theorie und setzen dies sofort 
praktisch um, indem wir uns selber strömen.

Termine: immer Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr, am 19.4., 
26.4., 10.5., 17.5., 24.5., 31.5 
Ort: Gunzhaus
Mitzubringen: Matte, Kissen, ev. Schreibsachen
Kosten: € 15,00 / Abend
Bei Fragen und Anmeldung: Tel. 0699 / 170 48 377, 
Elisabeth Wechsler

STRÖMGRUPPE für leicht Fortgeschrittene
Wer Interesse an einer Strömgruppe hat, in der wir uns 
unter Anleitung gegenseitig strömen, bitte unter obiger 
Telefonnummer melden.
Ich freue mich auf euch!

ZUMBA 
für KINDER und ERWACHSENE

Schnapp dir deine Freunde und komm 
zum Zumba im Gymnastikraum der 
Mittelschule in Alberschwende 
Es finden folgende Kurse statt:

KIDS ZUMBA für VS Kinder (6-10 Jahre) 
Zeit:  17:30 - 18:30 Uhr 
ERWACHSENEN ZUMBA (ab 12 Jahren)
Zeit:  19:00 - 20:00 Uhr

             ACHTUNG NEUER TAG!!
         JETZT IMMER AM DIENSTAG 
              ab dem 28.03.2017

Dauer des Kurses: 10 Einheiten
Kosten: Kinder € 50,—, Erwachsene € 70,—

Bitte um Anmeldung bei Romana Übelher 
per Handy 0699/18799922 oder 
per E-Mail romana.uebelher@gmx.at
Achtung! Begrenzte Teilnehmerzahl!

Dankeschön
Nach dem Brand am 4. Jänner 2017 haben wir so viel Hilfe 
und Unterstützung vom ganzem Land und besonders 
von so vielen Alberschwendern erhalten, dass wir uns bei 
euch allen von ganzem Herzen bedanken möchen. Es ist 
so schön und gut zu wissen und zu spüren, dass wir nicht 
alleine dastehen.

Ein ganz großes Danke geht an die Ersthelfer: die Feuer-
wehren, das Rote Kreuz und an die Nachbarn – ihr wart 
einfach großartig!

Wir können nicht alle einzeln aufzählen, weil das würde die 
Kapazität des Leandoblatt sprengen. Wir sagen einfach 
Danke an alle, die uns, in welcher Art und Weise auch 
immer, unterstützt haben und noch werden. DANKE!!!

Mit ganz lieben Grüßen 
Sylvia und Andreas mit Theresa, Katharina, Friedrich und 
Severin Hinteregger
Ilse und Siegfried Klement
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SOZIALKREIS ALBERSCHWENDE

Am Dienstag, 11. April 2017, um 14:00 Uhr findet im 
Pfarrheim eine Hl. Messe mit Krankensalbung für ältere 
Leute statt. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.
Anmeldung bis Montag, 10. April 2017, bei Erika Peter, 
Tel. 4326.

Auf eure Teilnahme freut sich
der Sozialkreis 

19.02.	 Stella-Vanessa Kampel, Schwarzen
04.03.	 Linus Germann, Stauder

Wahlzeiten:	 Samstag, 18.03.2017	 19:00 - 20:30 Uhr
	 Sonntag, 19.03.2017	 08:30 - 12:00 Uhr
Wahllokal:	 Sakristei der Pfarrkirche St. Martin

Vor kurzem haben alle Wahlberechtigten die Unterlagen 
für die Pfarrgemeinderatswahl 2017 erhalten.
 
Wir möchten nochmals alle vor dem 1.1.2001 gebore-
nen Katholiken zur Teilnahme an der Wahl einladen. Alle 
KandidatInnen und der Wahlvorstand würden sich über 
reges Interesse sehr freuen. Auf den Bericht mit Kandida-
tenvorstellung im Februar-Leandoblatt, Seite 40-42, und 
die Erläuterungen im Begleitbrief sowie auf dem Stimm-
zettel wird verwiesen. Bei Bedarf liegen Ersatz-Stimmzet-
tel im Wahllokal auf.
 

Der Wahlvorstand
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Unter diesem Leitgedanken haben wir unsere Vorberei-
tung zur Erstkommunion gestartet. Der Weg als Symbol 
begleitet uns durch diese Zeit.

Ein paar Gedanken zu unserem Erstkommunion-
thema:

„Er/Sie wird schon seinen/ihren Weg gehen…“ So sagen 
wir manchmal, wenn wir darauf vertrauen, dass sich 
etwas gut entwickelt. Ebenso sprechen wir vom „Weg ins 
Leben“, wenn ein Kind geboren wird, oder vom „letzten 
Weg“, wenn ein Mensch stirbt. Unsere Sprache verrät 
schon, dass wir unser Leben als Weg betrachten, den 
jeder Mensch geht.

Täglich gehen die Kinder Wege, den Weg zur Schule und 
wieder nach Hause, zu Freunden und zum Sport. Sie sind 
immer unterwegs. Manchmal glücklich, manchmal trau-
rig. Manchmal bei Sonnenschein und dann wieder bei 
Regen. Manchmal begleitet von einem lieben Menschen 
und dann wieder allein. Auf ihren Wegen machen sie ganz 
persönliche Erfahrungen. Sie merken, dass es Wege oder 
Wegabschnitte gibt, die Ausdauer und Kraft erfordern, 
um ans Ziel zu kommen. Da können Wegbegleiter, die 
Stütze und Hilfe sind, besonders wichtig sein. Den gera-
den, leichten Weg durchs Leben wird es selten geben. 
Aber helfen nicht die Umwege und Irrwege, um wieder auf 
den richtigen Weg zu kommen? Bei einer Autofahrt oder 
bei einer Wanderung sind Karten und Wegweiser hilfreich, 
um sich zu orientieren und das Ziel nicht aus den Augen 
zu verlieren. Und wer ist uns Wegweiser auf unserem 

Erstkommunion 2017
„Mit Jesus auf dem Weg“

Lebensweg? Ich denke mir: Erfahrungen, die wir gemacht 
haben; Vorbilder, die uns durch ihr Handeln beeindrucken; 
Menschen, denen wir grenzenlos vertrauen können; Gott, 
der uns durch Jesus gezeigt hat, dass er immer da ist und 
uns Kraft und Segen auf unserem Weg ist.

35 Kinder werden am 23. April das Fest der Erstkom-
munion feiern. Außerschulisch werden sie in den Tisch-
runden auf dem Weg zu ihrem Fest begleitet.

Unsere Erstkommunionkinder

Alexander Bereuter
Anja Bereuter
Hanna Bereuter
Lara Berlinger
Samuel Hagspiel
Mia Kaufmann
Nino Kissling
Leoni Njezic
Noah Rabanser
Jakob Rosenauer
Luca-Elias Sohm
Kilian Stadelmann
Jannik Bereuter
Julia Bereuter
Stella Bereuter
Felix Eberle
Annalena Eiler
Luca Feitl

Herzlich möchte ich mich bei den vielen engagierten 
Eltern bedanken, die die Kinder auf dem Weg zur Erst-
kommunion begleiten und mir zur Seite stehen. Toll, dass 
ein Elternchor unter der Leitung von Gabi Winder die 
musikalische Gestaltung des Vorstellungsgottesdienstes 
und der Dankandacht übernimmt. Ich finde es einfach 
großartig!	

Die Apostel waren mit Jesus unterwegs und haben dabei 
vieles erfahren und für ihr eigenes Leben gelernt. Ich 
wünsche euch viele schöne und wertvolle Erfahrungen 
auf dem Weg der Vorbereitung und die Gewissheit: Jesus 
ist unser ständiger Begleiter.

Religionslehrerin Anita Eiler

Claudia Metzler
Teresia Mutunga Ikuli
Benjamin Oberhauser
Paul Oberhofer
Lisa Triemer
Levin Winder

Fabian Lang
Clemens Metzler
Jakob Schrott
Marie Sohm
Leo Wörmann

Gedeon Amann
Fabian Feurstein
Fynn Gönitzer
Christian Kneller
Xaver Künzler
Marc Rössl
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3. Fastensonntag, 19. März
Meinrad Winder, Dreßlen
Martin und Klara Büchele
Alfons Bereuter und Berta und Eltern, Achrain
Msgr. Pfr. Josef Bereuter
Theresia Wuggenig

4. Fastensonntag, 26. März
Stefan Schedler, Konrad und Anna Schedler, Achrain
Gebhard Kohler, Ernst und Ida Böhler, Moos
Fam. Ludwig, Anna und Ilga Natter, Wilfried Natter
Ferdinand und Anna Natter, Winsau
Josef und Eugenie Rusch, Hinterfeld
Martin Gmeiner, Weitloch
Edi Rebholz, Achrain
Theo und Anna Furxer, Edi und Paula Rebholz

5. Fastensonntag, 02. April   
Jodok Schneider und Eltern Johann und Afra Schneider, Hof
Stiftmesse (Kaplaneipfründe)
Georg, Josef u. Maria Geuze und Josef Geuze jun., Acker
Bruno Geuze, Hinterfeld
Sven Larsen, Fohren
Maria und Hubert Wohllaib, Hof

Palmsonntag, 09. April
Rosa und Kaspar Hammerer, Hof
Fam. Josef Maldoner und Margaretha, geb. Gmeiner  und 
Sohn Alois, Gschwend
Pius Rettenhaber 
Josef und Walburga Schedler, Irma Schedler, Ahornach
Anton Winder, Hof
Heinrich Greinwalder, Martina Greinwalder, Brugg 
Maria Winder, Hof

  
Ostersonntag, 16. April  
Josef Eiler, Ida, Georg und August Bereuter, Hof
Albert und Gerhard Fuchs, Hof
Maria und Franz Sohm, Henseln
Sohn Bernhard Sohm
Rosa und Hans Hrach, Näpfle
Eugenie und Rudolf Rößl, Unterrain

Ostermontag, 17. April
Isabella und Eugenie Bereuter, Laura König zum Hirschen
Paul und Gerhard Bereuter
Herbert Bereuter, Nannen
Johann Georg und Christina Bereuter, Schwarzen
Georg und Olga Fuchs, geb. Eiler und Jakob Fuchs und 
Eltern, Nannen
Gebhard und Elisabeth Simma, Tannen
Josef und Filomena Dür
Johann und Isabella Dür, Achrain
Anton Dür und Maria Immler, Maria Gmeiner
Rudolf und Sophie Flatz, Hermannsberg 
Arnold und Laura Gmeiner und Beda, Fischbach
Gebhard und Maria Gmeiner, Othmar und Renate mit 
Sohn Thomas, Hof
Franziska Gmeiner, Fridolin und Agathe Schedler, Engloch
Georg und Maria Katharina Gmeiner, sowie Maria Gmei-
ner, Fischbach
Franz Huber, Martin, Elisabeth und Margarethe Huber, 
Walter Huber, Margarethe Sutterlüty, Marlene Stemer-
Huber, Moos
Alwin Huber, Gschwend 
Josef und Maria Oberhauser
Helga Huber und Fam. Johann Georg und Katharina Anna 
Huber und Söhne Franz Josef und Anton, Achrain
Fam. Konrad und Karoline Huber und Söhne Johann 
Anton, Alois, Georg und Christina Huber, Lidwina und 
Alwin Huber, Gschwend
Fam. Johann Peter und Anna Maria Jäger, Kinder Elisa-
beth, Peter und Johann Jäger, Ella und Maria Jäger, Hof
Leo und Anton Jäger, Albert Hopfner, Konrad und Irma 
Jäger, Hof 
Tobias Oberhauser, Gebhard Oberhauser, sowie Wilhelm 
Sutterlüty und Gattin Maria, Nannen
Geschwister Stadelmann, Eck
Johann Georg und Emma Winder mit Eltern, Hof
Rudolf Zengerle, Unterrain
Rosa und Kaspar Sutterlüty, Nannen

Jahrtage



48

	

	 Postentgelt bar bezahlt
	 00A000611
	 Erscheinungsort Alberschwende
	 Verlagspostamt 6861 Alberschwende
	 An einen Haushalt
	 Amtliche Mitteilung

Medieninhaber, Redaktion und Verlagsanschrift:
Gemeinde, Pfarre und Raiffeisenbank, alle 6861 Alberschwende
Druck: Hugo Mayer, Dornbirn

Nächste Ausgaben:	 April 2017		  Mai 2017  
Redaktionsschluss:	            3.		           8.
Voraussichtliches 
Erscheinen:	          14.		         19.

Gottesdienste

		  3. Fastensonntag
Sa	 18.03.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse		           
So	 19.03.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst 
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse –
          		  Vorstellung der 
			   Erstkommunionkinder         

		  4. Fastensonntag
Sa	 25.03.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 26.03.	 07:00 Uhr 	 Frühmesse
		  09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst 

		  5. Fastensonntag
Sa	 01.04.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 02.04.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst –
		            	 Vorstellung der Firmjugend –
		             	 anschließend Agape
		  Keine Familienmesse

		  Palmsonntag
		  Feier des Einzugs Christi
		  in Jerusalem
Sa	 08.04.	 Keine Vorabendmesse
So	 09.04.	 Keine Frühmesse
		  09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst –
		            	 mit Chor St. Martin
         		  Palmweihe
		  19:30 Uhr 	 Bußfeier in Müselbach

		  Gründonnerstag
Do	 13.04.	 20:00 Uhr 	 Abendmahlfeier mit Firmjugend

		  Karfreitag
Fr	 14.04.	 09:00 Uhr 	 Betstunde
		  15:00 Uhr 	 Wortgottesdienst (Kinder)
                                    	 mit Pfadfindern
		  20:00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
		            	 mit Kommunionfeier

		  Karsamstag
Sa	 15.04.	 09:00 Uhr 	 Betstunde
		  17:00 Uhr 	 Speisenweihe
		  21:00 Uhr 	 Osternachtsfeier
		             	 mit Chor St. Martin

		  Ostersonntag –
		  Hochfest der Auferstehung des Herrn
So	 16.04.	 09:00 Uhr 	 Festgottesdienst 
		            	 mit Chor St. Martin
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse

		  Ostermontag
Mo	 17.04.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Krankenkom-
munion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, die 
bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im Pfarrbüro 
melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig persönlich 
vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon praktiziert wird.

Beichtgelegenheit

Karfreitag	  09:00 – 11:00 Uhr
Karsamstag	  09:00 – 11:00 Uhr
		   14:00 – 16:00 Uhr
		   Pater aus Thalbach


